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          An alle Haushalte
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Mittwoch
Freitag

15.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Sommerzeit)
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Sommerzeit)

Samstag        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

   Notrufnummern
Rettungsleitstelle: Telefon 112
Notarzt,	Notfallrettung	und	Krankentransport,	Feuerwehr
Bereitschaftspraxis Straubing  
Notrufnummer 116 117
St. Elisabethstraße 23, 94315 Straubing 
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 18.00-21.00 Uhr, Sa + So 09.00-21.00 Uhr, Feiertag  09.00-21.00 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: Sa 10.00 -12.00 Uhr u. 16.30-18.00 Uhr

   So 10.00 -12.00 Uhr u. 16.30-18.00 Uhr

Giftnotruf München:  Telefon 089 / 19240
Klinikum rechts der Isar, Ismaninger Straße 22, 81675 München
www.toxinfo.org 
Apotheken-Notdienst: www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Zahnarzt-Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de 
Polizei: Telefon 110
Feuerwehr: Telefon 112
Kinder- und Jugendtelefon: Telefon 0800 / 1110333 (kostenfrei) 

Klinik Bogen: Telefon 0 9422/822-0 
Frauenhaus Straubing: Telefon 09421/830486

            Abwasser und Wasser
• Abwasserbeseitigung

Gemeinde Hunderdorf
Sollacher Straße 4 · 94336 Hunderdorf  · Tel. 09422/8570-0

• Zweckverband Wasserversorgung Bogenbachtalgruppe
Hausanschrift: Leutnerstraße 26 · 94315 Straubing
Telefon: 09421/ 9977-0
Fax:        09421/ 9977-99
Web:    www.wasserzweckverband-hunderdorf.de
E-Mail:  poststelle@wzv-sr.bayern.de
24h-Entstörungsdienst: 09421/9977-77

            Kontakt Gemeindebote
• Alrun Steger

E-Mail:gemeindebote@hunderdorf.de
Telefon 01735416022

           Banken

            Schulen
• Grundschule Hunderdorf

Quellenweg 9 · 94336 Hunderdorf
Telefon 09422/50 105-0 · Telefax 09422/50 105-18

• Mittelschule Hunderdorf
Quellenweg 3 · 94336 Hunderdorf
Telefon 09422/50105-10 · Telefax 09422/50 105-18
www.schule-hunderdorf.de · E-Mail: schule@hunderdorf.de

• Volkshochschule Außenstelle Hunderdorf
hunderdorf@vhs-straubing-bogen.de
Brunnenstraße 30a · 94336 Hunderdorf · Telefon 09422/9893043 

            Gemeindebibliothek 
Hunderdorf – Neukirchen – Windberg
Quellenweg 3 · 94336 Hunderdorf 
Telefon 09422/50 105 24  · www. hunderdorf.de/bibliothek 
Öffnungszeiten:
Di.  16.00-19.00 Uhr     Mi.  9.00-11.00 Uhr     Do.  16.00-19.00 Uhr

            Ärzte und Apotheke, Pfarramt
• Dr. med. Michael Hartmann

Kirchgasse 8 · 94336 Hunderdorf  · Telefon 09422/50112-0
www.dr-med-michael-hartmann.de

•

•

Jörg Lichte, Arzt
Quellenweg 20 a · 94336 Hunderdorf  · Telefon 09422/1616
Gisela Sandmann, Zahnärztin
Sollacher Straße 5 · 94336 Hunderdorf  · Telefon 09422/3301
www.zahnarzt-hunderdorf.de

• Apotheke St. Nikolaus
Sollacher Straße 3 · 94336 Hunderdorf  · Telefon 09422/999
www.nikolausapo.de

• Mobile Krankenpflege Hunderdorf Karin Gutmann
Am Sportplatz 4 · 94336 Hunderdorf
Telefon 09422 206 008 1
E-Mail:	karin.gutmann@korian.de

• Katholisches Pfarramt
Hauptstraße 19 · 94336 Hunderdorf  · Telefon 09422/2243
E-Mail: hunderdorf@bistum-regensburg.de

• Evangelisches Pfarramt
Ludmillastraße 7 · 94327 Bogen · Telefon 09422/1243

• Leichenfrau
Irene Scheibenthaler · Telefon 09422/4851

Kindergarten St. Nikolaus Hunderdorf
• Gruppe Vogelnest 09422 / 3006
• Gruppe Drachenhöhle 09422 / 4022974
• Gruppe Tausendfüßler 09422 / 4022975
• Gruppe Bärenhöhle 09422 / 4022976
• Gruppe Kleine Frösche 09422 / 4022981
• Gruppe Zwergerl 09422 / 4022978
www.hunderdorf-kindergarten.de
E-Mail:kindergarten.hunderdorf@t-online.de

Gemeinde Hunderdorf
Sollacher Straße 4 · 94336 Hunderdorf 
Telefon:  09422/8570-0
Telefax :  09422/8570 -30 
E-Mail: gemeinde@hunderdorf.de
www.hunderdorf.de
Öffnungszeiten
Montag 8.00-12.00 Uhr 13.00-16.00 Uhr 
Dienstag 8.00-12.00 Uhr geschlossen 
Mittwoch	 8.00-12.00	Uhr	 13.00-16.00	Uhr 
Donnerstag 8.00-12.00 Uhr 13.00-18.00 Uhr 
Freitag 8.00-12.00 Uhr geschlossen 
Wertstoffhof:
Mittwoch   13.00 Uhr bis 15.30 Uhr (Winterzeit)

Telefonliste der Mitarbeiter der Verwaltung
Name Telefon Zi. E-Mail
Baumgartner Elisabeth  09422 /  8570-28 002  elisabeth.baumgartner@hunderdorf.de
Baumgartner Lena 09422 / 8570-34   004 lena.baumgartner@hunderdorf.de
Diewald Doreen     09422 / 8570-42  006 doreen.diewald@hunderdorf.de
Drexler Sepp 09422 / 8570-11  007 sepp.drexler@hunderdorf.de 
Ehrnböck Mario 09422 / 8570-26  103 mario.ehrnboeck@hunderdorf.de 
Fuchs Kathrin 09422 / 8570-36 006 kathrin.fuchs@hunderdorf.de
Holzapfel Carmen 09422 / 8570-  0  004 carmen.holzapfel@hunderdorf.de 
Hartmannsgruber Margot 09422 / 8570-29  001 margot.hartmannsgruber@hunderdorf.de
Krampfl Angela 09422 / 8570-35 006 angela.krampfl@hunderdorf.de
Macht Lisa 09422 / 8570-41  004 lisa.macht@hunderdorf.de
Mühlbauer Julia 09422 / 8570-31 103 julia.muehlbauer@hunderdorf.de 
Pollmann Hans 09422 / 8570-10  003 hans.pollmann@hunderdorf.de 
Rother Sandra          09422 / 8570-16 002 sandra.rother@hunderdorf.de     
Weidacher Claudia 09422 / 8570-19 102 claudia.weidacher@hunderdorf.de
Wolf Markus  09422/ 8570-23   107   markus.wolf@hunderdorf.de

•  Raiffeisenbank Straubing e.G.
 Geschäftsstelle Hunderdorf 

Quellenweg 2 · 94336 Hunderdorf  · Telefon 09421/9914-0
•   Sparkasse Niederbayern-Mitte 

Geschäftsstelle Hunderdorf 
Sollacher Straße 1 · 94336 Hunderdorf · Tel.  09421/8634540

•  Deutsche Post
 Filiale Hunderdorf · Hauptstraße 13
 Öffnungszeiten:
 Mo. bis Fr. 15.00 bis 17.00 Uhr und Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr



3

Gemeindeverwaltung

Aus den Gemeinderatssitzungen

Glückwünsche zum Dienstjubiläum
Elisabeth Baumgartner ist seit 25 Jahren im öffentlichen Dienst beschäftigt

Sitzung vom 10.10.2024: 
Anpassung der Grundsteuerhebesätze: 
Im Zuge der Grundsteuerreform wurden neue Hebesätze 
beschlossen. Der Hebesatz für die Grundsteuer A (Land- 
und Forstwirtschaft) liegt nun bei 470 Prozent, während 
die Grundsteuer B (bebautes und unbebautes Vermögen) 
auf 185 Prozent festgesetzt wurde.
Erläuterungen zur Grundsteuer
Die Anpassung war notwendig, da das Bundesverfas-
sungsgericht im Jahr 2018 das bisherige System der 
Grundsteuer auf Basis der sogenannten Einheitswerte für 
verfassungswidrig erklärt hatte. Die Neuberechnung der 
Grundsteuer erfolgte auf Grundlage der gesetzlich vor-
geschriebenen Bewertungsmethode in Bayern, mit dem 
Stichtag 1. Januar 2022. Die Bewertungen wurden aus-
schließlich vom Finanzamt durchgeführt, das anschlie-
ßend die Grundsteuermessbeträge an die Gemeinde 
übermittelte. Auf Basis dieser Werte hat die Gemeinde 
Hunderdorf die neuen Grundsteuerbeträge berechnet.
Für Rückfragen oder Unstimmigkeiten hinsichtlich 
der Bewertung ist ausschließlich das Finanzamt zustän-
dig - bei Grundstücken im Bereich Hunderdorf, Neukir-
chen, Windberg meist das Finanzamt Straubing, Tel. Nr. 
09421/941-0. Betroffene Bürgerinnen und Bürger sollten 
hierfür ihr Aktenzeichen bereithalten, das auf dem Be-
scheid des Finanzamtes oben links vermerkt ist.
Sollten Bescheide für bereits veräußerte Objekte ein-
gehen, liegt die Ursache darin, dass die Bewertung nach 
den Eigentumsverhältnissen zum Stichtag 1. Januar 2022 
erfolgte. Eigentümerwechsel, die später stattfanden, sind 
möglicherweise noch nicht durch das Finanzamt berück-
sichtigt worden. Bei der Grundsteuer handelt es sich zu-
dem um eine Jahressteuer, die auf die Verhältnisse zu 
Jahresbeginn bezogen ist. Auch nach einer unterjährigen 
Veräußerung bleibt der bisherige Eigentümer bis zum En-
de des Kalenderjahres steuerpflichtig. Eine Umschreibung 
erfolgt erst im Folgejahr nach der Mitteilung des Finanz-
amtes.
Aufgrund eines erhöhten Arbeitsaufkommens beim Fi-
nanzamt kann die Bearbeitung von Eigentümerwechseln 
Zeit in Anspruch nehmen. Sollten bereits gezahlte Beträge 
betroffen sein, werden diese nach erfolgter Umschreibung 
von der Gemeinde Hunderdorf erstattet.
Mit konkreten Fragen oder Anliegen zu Adress- oder 
Namensänderungen können Sie sich auch telefonisch 
an die Gemeindeverwaltung wenden, wobei bei hohem 
Arbeitsaufkommen mit Verzögerungen gerechnet werden 
muss. Anliegen können alternativ per E-Mail an kasse@
hunderdorf.de übermittelt werden. 
Zahlungen der Grundsteuer an die Gemeinde 
Sollte Ihrem Bescheid ein Formular zur Erteilung eines 
SEPA-Mandats beiliegen, füllen Sie dies bitte aus und ge-
ben es im Rathaus ab. Aufgrund der vielen Neuanlagen 
kann es durchaus vorkommen, dass nicht alle bereits be-
stehenden Mandate übernommen wurden.
Falls Daueraufträge bestehen, denken Sie bitte daran, 
diese bei Ihrer Bank entsprechend zu ändern.

Sitzung vom 14.11.2024: 
Planung des Bürger- und Vereinshauses:
Das Architekturbüro Feil stellte den aktuellen Planungs-
stand sowie die überarbeiteten Kostenschätzungen für 
den Neubau des Bürger- und Vereinshauses vor. Ur-
sprünglich wurden die Kosten auf 10,2 Millionen Euro ge-
schätzt. Durch Umplanungen konnten diese bereits auf 
8,77 Millionen Euro gesenkt werden.
Zur weiteren Kostenreduktion wurde geprüft, den Gebäu-
deteil mit dem Kioskbereich zu streichen. Damit würden 
die technikintensiven Bereiche wie Gastroküche und Lüf-
tung entfallen, wodurch die geschätzten Kosten auf etwa 
8 Millionen Euro reduziert werden könnten. Die Vorausset-
zungen für eine Förderung durch die Städtebauförderung 
sind gegeben, wobei mit einem Fördersatz von 60 Prozent 
gerechnet werden kann. Zusätzlich könnten die Außenan-
lagen im Rahmen des Förderprogramms „Klima wandel(t) 
Innenstadt“ bezuschusst werden. Der Eigenanteil der Ge-
meinde wird derzeit auf rund 3,1 Millionen Euro geschätzt.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Abbruch des 
ehemaligen Rewe-Gebäudes sowie den Neubau des Bür-
ger- und Vereinshauses umzusetzen. Die Variante ohne 
den Kioskbereich wurde ebenfalls einstimmig gewählt.

Hinweis zur Räum- und Streupflicht
Die Gemeinde Hunderdorf weist darauf hin, dass die 
Räum- und Streupflicht bei Schnee und Eis keines-
falls vernachlässigt werden sollte.
Die gemeindliche Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Si-
cherung der Gehbahnen im Winter (Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung) schreibt vor, dass Anlieger 
werktags zwischen 7 und 20 Uhr und an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen zwischen 8 und 20 Uhr den 
Schnee zu räumen und bei Glätte zu streuen haben. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft 
zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erfor-
derlich ist.
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Planungen für Tagespflege und Kita-Erweiterung vorgestellt 
Bürgerversammlung in Hunderdorf: Bürgermeister gibt Rückblick und Ausblick 

 Top-Spar-Heizöl schwefelarm
 Super-Diesel
 Kraftsto�e
 Schmiersto�e
 Ad Blue
 Nerta Reinigungsmittel
 Holzpellets

Hauptstraße 4 
94336 Hunderdorf 

Niederlassungen in Regensburg und Schwandorf

info@boettcher-energie.de 
www.boettcher-energie.de

Tel. 0 94 22 / 40 38 78 
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             Dr. med. Michael Hartmann

Facharzt für Allgemeinmedizin
Kirchgasse 8 · 94336 Hunderdorf
Tel. 09422/501120 · Fax 09422/5011222
email: dr.med.hartmann@t-online.de
www.dr-med-michael-hartmann.de

Praxis

Sprechzeiten:  Mo -Fr:   07.30 Uhr bis 11.00 Uhr
 Mo+Di:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Fr:  16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Im Rahmen der diesjährigen Bürgerversammlung im 
Sportheim der Gemeinde Hunderdorf präsentierte Bür-
germeister Max Höcherl vor rund 50 Bürgerinnen und 
Bürgern die Entwicklungen des Jahres 2024 sowie die 
Planungen für kommende Projekte. Neben einem umfas-
senden Rückblick auf abgeschlossene Maßnahmen ging 
er auch auf zukunftsweisende Projekte wie die Errichtung 
einer Tagespflegeeinrichtung und die Erweiterung der Kin-
dertagesstätte ein.
Rückblick auf 2024: Viel erreicht, viele Investitionen
Bürgermeister Höcherl zog eine positive Bilanz des ver-
gangenen Jahres. Trotz zahlreicher Bau- und Infrastruk-
turprojekte bleibt die finanzielle Lage der Gemeinde stabil. 
Mit einem Schuldenstand von nur 28 Euro pro Einwohner 
ist Hunderdorf nahezu schuldenfrei, auch wenn für die 
umfangreichen Maßnahmen in diesem Jahr eine Kredit-
aufnahme eingeplant wurde.
Zu den wichtigsten Projekten des Jahres 2024 zählen:
• Bau eines Hochwasserstegs in Hofdorf
•  Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Hoch II
•  Erneuerung des Gehwegs entlang der Bahnhofstraße
•  Sanierung der Leichtathletikbahn auf dem Sportge-

lände
•  Deckenbauarbeiten in der Martin- und Falkenstraße 

für 89.000 Euro
Ein besonderes Highlight war die Fertigstellung der Neu-
gestaltung des Kirchenumfeldes, das nun in neuem Glanz 
erstrahlt. Die Gesamtinvestition hierfür lag bei 1,1 Millio-
nen Euro, getragen von der Gemeinde. Gemeinsam mit 
der Pfarrei wurde die Neubefestigung und Gestaltung der 
Eingänge mit zusätzlichen 438.000 Euro realisiert.
Weitere Erfolge im Jahr 2024:
•  Neues Tragkraftspritzenfahrzeug für die Freiwillige 

Feuerwehr Au vorm Wald (270.000 Euro)
•  Erschließung des Baugebietes Ehren II (476.000 Euro)
•  Brandschutzsanierung der Grund- und Mittelschule
Blick nach vorn: Tagespflege und Großprojekte
Der Bürgermeister gab auch einen Ausblick auf wichtige 
zukünftige Vorhaben:
•  Neubau eines Regenüberlaufbeckens: Geplante 

Kosten von 2,3 Millionen Euro
•  Bau eines Bürger- und Vereinshauses: Mit einer In-

vestition von 8,7 Millionen Euro soll ein zentraler Treff-
punkt für die Gemeinschaft entstehen. 

•  Errichtung einer Tagespflegeeinrichtung im ehe-
maligen Raiffeisengebäude: Geplant sind zwei Ta-
gespflegegruppen, darunter eine für den demenzsen-
siblen Bereich, sowie Räumlichkeiten für einen mobi-
len Pflegedienst und Wohnungen für Pflegekräfte. Die 
Gesamtkosten von 1,1 Millionen Euro könnten durch 
eine Förderung von 797.000 Euro aus dem Programm 
„PflegeSoNah“ unterstützt werden.

Höcherl hob die Bedeutung dieser Projekte für die Ge-
meinde hervor: „Mit der Tagespflege schaffen wir nicht nur 
eine wichtige Einrichtung für ältere Bürger, sondern stär-
ken auch die soziale Infrastruktur von Hunderdorf.“

Breitbandausbau schreitet voran
Ein weiteres großes Thema war der Breitbandausbau. Im 
Jahr 2024 wurden erste Maßnahmen in mehreren Ge-
meindebereichen gestartet, darunter Öd, Riglberg, Röhr-
nau, Grub, Ebenthann, Rammersberg und Hoch. Für 2025 
ist die Anbindung von 228 Haushalten geplant, um die di-
gitale Infrastruktur weiter zu verbessern.
Entwicklungen im Gemeindeleben
Neben den baulichen und infrastrukturellen Maßnahmen 
gab es auch positive Entwicklungen im Gemeindeleben:
•  Neue Mitarbeiter begrüßt: Markus Wolf (Technisches 

Bauamt), Thomas Leistner (Kläranlage) und Christian 
Wittmann (Wertstoffhof) ergänzen das Gemeindeteam.

•  Modernisiertes Mühlhiasl-Design: Die Künstlerin 
Eva Deschl entwarf ein neues Bild des Mühlhiasl, das 
künftig die Ortseingangsschilder und die Fassade des 
Bürgerhauses schmücken wird.

• Postfiliale eröffnet: In der Hauptstraße 13 können 
Bürger von Montag bis Freitag (15 bis 17 Uhr) und 
samstags (10 bis 12 Uhr) ihre Postgeschäfte erledigen.

• Erfolgreiches Gründungsfest der Freiwilligen Feu-
erwehr Hunderdorf: Ein großes Highlight im Gemein-
dekalender.

Diskussion und Dankbarkeit
In der Fragerunde brachten Bürgerinnen und Bürger The-
men wie Verkehrsregelungen, Parksituationen und den 
Breitbandausbau zur Sprache. Bürgermeister Höcherl 
zeigte sich offen für Anregungen und beantwortete alle 
Anliegen.
Zum Abschluss dankte er den Gemeinderatsmitgliedern, 
der Verwaltungsgemeinschaft, den Vereinen und der Bür-
gerschaft für ihre Unterstützung: „Nur durch eine enga-
gierte Zusammenarbeit ist es möglich, unsere Gemeinde 
so erfolgreich weiterzuentwickeln.“
Mit einem positiven Ausblick schloss die Versammlung 
und zeigte einmal mehr, wie Hunderdorf kontinuierlich in 
seine Zukunft investiert.



Unterhal tung 
für Groß und 
Klein
Das Begleitpro-
gramm sorgte für 
zusätzliche At-
traktionen: Pfer-
dekutschenfahr-
ten, Hüpfburgen, 
Torwandschie-
ßen und eine Ap-
felbar der Trach-
tenjugend zogen 

insbesondere die jüngeren Besucher 
an. Infostände der Johanniter-Ret-
tungshundestaffel und der Gebietsver-
kehrswacht bereicherten das Angebot.

Kultur und Musik kamen ebenfalls 
nicht zu kurz. Die Hunderdorfer Blas-
musikgruppe „De Andern“ verbreitete 
mit ihrer Tanzlmusi traditionelle Klänge 
entlang der Marktmeile, während ein 
Drehorgelspieler mit Frack und Zylin-
der nostalgische Melodien spielte. Ein 
weiteres Highlight war das Konzert der 
Haus- und Dorfkapelle Hofdorf, die in 
der Filialkirche St. Edigna einen Mix 
aus Volks- und Kirchenliedern präsen-
tierte.
Lob für die Organisatoren
Der Markt wurde erneut von der  
Interessengemeinschaft der Hunder-
dorfer Ge-
schäftsleute 
organis ier t . 
Stephan Här-
t e n b e r g e r , 
Hans Stau-
dinger, Ulrich 
Söldner und 
Matthias Mül-
ler – der das 
Team neu 
verstärkt hat 
– zeichneten 
sich durch 
eine professi-
onelle Orga-
nisation aus.
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25. Kirchweihmarkt begeistert mit Vielfalt und Tradition
Matthias Müller übernimmt zukünftig Verantwortung

Am Sonntag, den 22. Oktober, feierte 
Hunderdorf einen rundum gelungenen 
25. Kirchweihmarkt. Bei strahlendem 
Herbstwetter lockte die Veranstaltung 
rund 10.000 Besucher in den Ort. Mit 
gut 80 Fieranten und einem abwechs-
lungsreichen Begleitprogramm prä-
sentierte sich der Markt einmal mehr 
als Publikumsmagnet. Auch mehrere 
Geschäfte nutzten den „verkaufsoffe-
nen“ Sonntag, um ihre Türen für Besu-
cher zu öffnen.
Festlicher Auftakt und buntes 
Markttreiben
Der Tag begann mit einem feierlichen 
Kirchweihgottesdienst, den Pfarrvikar 
Pater Valsan Kaiparambi zelebrierte. 
In seiner Predigt betonte er: „Wir dan-
ken Gott für die Kirche in Hunderdorf. 
Wir alle sind lebendige Bausteine in 
der Glaubensgemeinschaft.“

Ab 10 Uhr verwandelte sich der Orts-
kern in ein quirliges Marktgelände. 
Von der Hauptstraße über den Schul-
hof bis hin zum Rathaus drängten sich 
Besucher an den Ständen, die eine 
beeindruckende Vielfalt boten. Neben 
Schmuck, Spielwaren und Kleidung 
waren auch zahlreiche Kunsthandwer-
ker und Hobbykünstler vertreten, die 
dekorative Unikate für Haus und Gar-
ten anboten. 
Für das leibliche Wohl sorgten Cafés, 
Essensstände und ein Imbiss-Pavillon, 
die keine Wünsche offenließen.

Unterstützt wurden sie von Hannes und 
Anna Amberger. Bürgermeister Max 
Höcherl lobte die engagierte Arbeit des 
Teams: „Es war ein gut besuchter und 
erfolgreicher Markt. Mein Dank gilt den 
Marktbeschickern, Besuchern und vor 
allem dem Organisationsteam.“
Ein Rückblick auf 25 Jahre
Stephan Härtenberger, Sprecher des 
Teams und Organisator der ersten 
Stunde, zog eine positive Bilanz: „Es 
gab in 25 Jahren nicht ein einzelnes 
Highlight, sondern viele unvergessli-
che Momente – vom Kuhbingo über 
Hubschrauberrundflüge bis hin zu  
Bierkistlsteigen.“ Besonders hob er die 
gute Zusammenarbeit mit Xaver Kern 
hervor, dem ehemaligen Geschäfts-
stellenleiter, sowie die vertrauensvolle 
Kooperation mit der Gemeinde und sei-
nem Teamkollegen Hans Staudinger.
Nach 25 Kirchweih- und 23 Mühlhi-
asl-märkten scheidet Härtenberger nun 
aus dem Organisationsteam aus. „Es 
war eine erfahrungsreiche Zeit, und 
der Markt ist heute ein Meilenstein für 
Hunderdorf und weit darüber hinaus.“ 
Die Verantwortung für die Hunderdor-
fer Märkte übernimmt künftig Matthias 
Müller.
Ein Markt für die ganze Familie
Mit seinem vielfältigen Angebot und der 
kontinuierlichen Weiterentwicklung hat 
sich der Hunderdorfer Kirchweihmarkt 
über die Jahre zu einem beliebten Treff-
punkt für die ganze Familie etabliert. 
Stephan Härtenberger und sein Team 
hinterlassen eine beeindruckende Er-
folgsgeschichte – ein Vermächtnis, das 
das Marktgeschehen in Hunderdorf 
nachhaltig prägen wird.

Matthias Müller, Stephan Härtenberger, Hans Staudinger und Ulrich Söldner
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Jede Generation ist dafür verantwortlich, Krieg zu verhindern
 Gedenken an Gefallene, Verschollene und Vermisste beider Weltkriege

Bereits am 9. November gedachten die Pfarrei und die 
politische Gemeinde Hunderdorf vor dem Kriegerdenkmal 
der Gefallenen, Verschollenen und Vermissten der beiden 
Weltkriege sowie der Opfer von Gewalt und Krieg in der 
heutigen Zeit.
Nach der Gedenkfeier am Kriegerdenkmal in Steinburg 
formierten sich die Teilnehmer am Ehrenmal in der Kirch-
gasse. Unter den Anwesenden waren Bürgermeister Max 
Höcherl, Gemeinderatsmitglieder, Pater Valsan, Vertreter 
der Krieger- und Soldatenkameradschaft, des VdK-Orts-
verbands sowie Mitglieder der vier Ortsfeuerwehren aus 
Au vorm Wald, Gaishausen, Hunderdorf 
und Steinburg. Auch zahlreiche Pfarran-
gehörige nahmen an der Zeremonie teil.
Bürgermeister Max Höcherl betonte in 
seiner Ansprache die historische Bedeu-
tung des 9. November für Deutschland. 
Er erinnerte daran, dass an diesem Tag 
sowohl positive als auch tragische Er-
eignisse stattgefunden haben: die Aus-
rufung der ersten deutschen Republik 
im Jahr 1918, die Reichspogromnacht 
1938, die den Höhepunkt antisemitischer 
Gewalt markierte, und die Öffnung der 
Berliner Mauer 1989, die den Beginn der 
politischen Wende einleitete. Diese his-
torischen Wendepunkte zeigten, wie nah 
Licht und Schatten beieinanderliegen 
können. Höcherl appellierte an jede Ge-
neration und jeden Einzelnen, sich aktiv 
für den Frieden einzusetzen, um Krieg 
und Leid in der Welt zu verhindern.

Die Bogenbachtaler Böllerschützen unterstrichen die Be-
deutung des Tages mit drei symbolischen Böllerschüssen, 
die an die Schrecken des Krieges erinnerten. Musikalisch 
wurde die Feier von der Blaskapelle Hunderdorf begleitet, 
die mit dem Lied „Der gute Kamerad“ und der deutschen 
Nationalhymne einen feierlichen und würdigen Abschluss 
schuf.
An die Gedenkfeier schloss sich ein gemeinsamer Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus an, der den Volks-
trauertag in angemessener Weise abrundete.

Bürgermeister Max Höcherl bei seiner Rede während der Gedenkfeier am Ehrenmal in Hun-
derdorf 

ACHTUNG: WIR HABEN NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!

STRAUBING 
Stadtgraben 80 
Telefon: 09421 - 8 11 88
E-Mail: info@fahrschule-3f.de

Mo + Mi: 
18:30 - 20:00 Uhr
20:00 - 21:30 Uhr

PARKSTETTEN 
Harthoferstr. 31

Di + Do: 18:30 - 20:00 Uhr
und 20:00 - 21:30 Uhr

STRAUBING
Ittlinger Str. 49

Mo + Mi: 18:30 - 20:00 Uhr 
und 20:00 - 21:30 Uhr

STRAUBING 
Niederalteicher Str. 17

Di + Do: 18:30 - 20:00 Uhr 
und 20:00 - 21:30 Uhr

ASCHA 
Straubinger Str. 14

Di + Do: 18:30 - 20:00 Uhr
und 20:00 - 21:30 Uhr

HUNDERDORF 
Hauptstraße 13

Mo + Mi: 18:30 - 20:00 Uhr 
und 20:00 - 21:30 Uhr

AITERHOFEN 
Passauer Str. 2

Di + Do: 18:30 - 20:00 Uhr
und 20:00 - 21:30 Uhr

BOGEN 
Stadtplatz 1

Mo + Mi: 18:30 - 20:00 
Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr

GEISELHÖRING 
Stadtplatz 11

Di + Do:  
18:30 - 20:00 Uhr

STRASSKIRCHEN 
Straubinger Str. 12

Mo + Mi:  
18:30 - 20:00 Uhr

Bei gleichzeitiger Anmeldung von 2 Personen 20 € Ermäßigung/Person auf 
den Grundbetrag, bei 3 Pers. 30 €, bei  4 Pers. 40 €, bei 5 Pers. 50 €.

KA-TCHING!
  Freunde  
 werben 
Freunde

 Bis 
zu

Ermäßigung/Person
50€

Im Gewerbepark 1 - 94336 Hunderdorf - 
Tel.: 0851/88669-33 - Mobil: 0170/7919213

Gewerbepark

Hunderdorf AG 
Gewerbe- Büro- Hallen & Freilandflächen
versch. Größen Provisionsfrei zu Vermieten.

SCHARRTECI 
bringt Energie ins Leben 

Planung - Ausführung - Wartung
• Abwasserpumpanlagen aller Art
• Kläranlagenausrüstungen
• Trinkwasseraufbereitung/-förderung
• Kälte-/Klimatechnik
• Fällmittelanlagen
• WHG-Tankanlagen
• Flüssiggasanlagen
• Erdgasversorgungsanlagen

SCHARRTEC 
GmbH& Co. KG 
Otto-F.-Scharr-Straße 2

943  3 6 Hunderdorf

Fon: 09961/94180 Fax: 
09961/941818 

info@scharr-tec.de 
www.scharr-tec.de 

Wasser-/ Abwassertechnik
Otto-F.-Scharr-Straße 2
94336 Hunderdorf
Tel.: +49 9422 – 40478-858
Fax: +49 9422 – 40478-529 
info@scharr-tec.de
www.scharr-tec.de
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Vielfältiges Programm der vhs in Hunderdorf
Verschiedene Kurse für Erwachsene und Schwimmkurse für Kinder

Englisch für Wiedereinsteiger (A1) 
Dienstag, 07.01.2025, 19:30 bis 21:00 Uhr, 56,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Aula 
Kursleitung: Rita Widmann 
Fassen Sie Mut und frischen Sie Ihre Englischkenntnisse 
wieder auf mit dem Arbeitsbuch Great A1/Kapitel 9 vom 
Klett Verlag. Dieser Kurs wird 2025 fortgesetzt, so dass 
Sie Ihre Kenntnisse noch weiter ausbauen können. 
Italienisch für Anfänger und Wiedereinsteiger 
Dienstag, 07.01.2025, 17:30 bis 19:00 Uhr, 80,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Aula 
Kursleitung: Oskar Kofler 
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger und Wiedereinstei-
ger, deren Kontakt mit der italienischen Sprache schon 
länger zurückliegt und die ihre Kenntnisse für den aktiven 
Sprachgebrauch wieder auffrischen und weiterentwickeln 
wollen. Sie interessieren sich für Themen wie Kultur, Sport, 
Essen & Trinken sowie Reisen? Sie wollen praktische In-
formationen über Land, Leute und Alltagsleben erwerben, 
um in Alltagssituationen gut zurechtzukommen? 
Italienisch für Anfänger und Wiedereinsteiger 
Dienstag, 07.01.2025, 19:30 bis 21:00 Uhr, 80,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Aula 
Kursleitung: Oskar Kofler 
Dieser Kurs ist ein Anfängerkurs ab Lektion 1. Er richtet 
sich an Anfänger und Wiedereinsteiger, deren Kontakt mit 
der italienischen Sprache schon länger zurückliegt und die 
ihre Kenntnisse für den aktiven Sprachgebrauch wieder 
auffrischen und weiterentwickeln wollen. 
Sie interessieren sich für Themen wie Kultur, Sport, Essen 
& Trinken, Einkaufen sowie Reisen? Sie wollen praktische 
Informationen über Land, Leute und Alltagsleben erwer-
ben, um in Alltagssituationen gut zurechtzukommen? 
Pilates 
Dienstag, 07.01.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr, 43,00 Euro, 
Altes Schulhaus Windberg, Sporthalle 
Kursleitung: Claudia Haas 
Das Powerhaus ist schon bekannt? Wunderbar! Auf die-
ser Basis üben wir weiter - überwiegend mit klassischen 
Pilates-Elementen, kombiniert mit neuen Varianten wie 
Pilates im Intervall-Modus und mit simplen Moves in den 
Aufwärmphasen.

Außenstelle vhs-Außenstelle Hunderdorf  
 Julia Hauner

Telefon 09422 9893043
E-Mail: hunderdorf@vhs-straubing-bogen.de

Swing Stick Workout 
Dienstag, 07.01.2025, 18:15 bis 19:15 Uhr, 43,00 Euro, 
Altes Schulhaus Windberg, Sporthalle 
Kursleitung: Claudia Haas 
Der Rücken zwickt oder die Schulter macht Probleme? 
Dann solltest du etwas für deine Tiefenmuskulatur tun. 
In diesem abwechslungsreichen Workout bringst du dein 
Kreuz in Schwung und kombinierst klassische Rücken-
übungen mit dem Swing Stick. Das intensive Ganzkör-
pertraining mit dem Schwingstab stabilisiert deine Rumpf-
muskulatur auch in tiefliegenden Bereichen, die du mit 
normalen Kraftübungen nur schwer erreichst. So verbes-
serst du deine Körperspannung und Koordination. 
Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene 
Dienstag, 07.01.2025, 20:00 bis 21:00 Uhr, 54,00 Euro, 
Mehrzweckhalle Neukirchen 
Kursleitung: Verena Früchtl 
Pilates ist ein systematisches Ganzkörpertraining zur 
Kräftigung primär der Beckenboden-, Bauch- und Rücken-
muskulatur. Es verbindet in fließenden Bewegungen Kon-
zentration, Kontrolle und Präzision mit der Atmung und 
der Zentrierung des Geistes 
Flöte für Kindergartenkinder (Gruppe 2) 
Dienstag, 07.01.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr, 41,00 Euro, 
Kindergarten Hunderdorf 
Kursleitung: Gaby Schaubeck 
Die Flöte ist ein verhältnismäßig einfach zu erlernendes 
Instrument und daher häufig das erste, mit dem Kinder in 
Berührung kommen. Schnell zeigt sich dann, ob Ihr Kind 
Spaß am und Talent für das Spielen eines Musikinstru-
ments hat. Die Anmeldung für den Flötenunterricht erfolgt 
direkt bei Frau Schaubeck Tel. 09422 4408. Hier wird auch 
die Gruppen- bzw. Zeiteinteilung vorgenommen. 
Flöte für Kindergartenkinder (Gruppe 1) 
Dienstag, 07.01.2025, 14:00 bis 15:00 Uhr, 41,00 Euro, 
Kindergarten Hunderdorf 
Kursleitung: Gaby Schaubeck 
Die Flöte ist ein verhältnismäßig einfach zu erlernendes 
Instrument und daher häufig das erste, mit dem Kinder in 
Berührung kommen. Schnell zeigt sich dann, ob Ihr Kind 
Spaß am und Talent für das Spielen eines Musikinstru-
ments hat. Die Anmeldung für den Flötenkurs erfolgt direkt 
bei Frau Schaubeck Tel. 09422 4408. Hier wird auch die 
Gruppen- bzw. Zeiteinteilung vorgenommen.  

  Monikas Party- und Buffetservice
Ob Geburtstag, Hochzeit, Firmenfeier oder Sonstiges, 
wir gestalten Ihr Fest speziell nach Ihrem Wunsch!

Kontakt: M. Höcherl, Tel. 09961/1673
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IHR PARTNER FÜR ELEKTROTECHNIK
Martin Reiner 
Bauernholz 6 
94336 Hunderdorf 
Telefon: 0 94 22 / 12 04 • Fax: 0 94 22 / 12 60 
info@elektroreiner-hunderdorf.de 
www.elektroreiner-hunderdorf.de 

Metzgerei Sandbiller
Windberger Str. 2 •  94336 Hunderdorf

Eine der 500 besten 

Metzgereien Deutschlands

Der Feinschmecker

Italienisch für die Reise - BUON VIAGGIO 
Montag, 13.01.2025, 17:30 bis 18:30 Uhr, 48,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Aula 
Kursleitung: Oskar Kofler 
Dieser Kurs ist ein Anfängerkurs ab Lektion 1. Er richtet 
sich an Anfänger und Wiedereinsteiger, deren Kontakt mit 
der italienischen Sprache schon länger zurückliegt und die 
ihre Kenntnisse für den aktiven Sprachgebrauch wieder 
auffrischen und weiterentwickeln wollen. 
Sie interessieren sich für Themen wie Kultur, Sport, Essen 
& Trinken sowie Reisen? Sie wollen praktische Informati-
onen über Land, Leute und Alltagsleben erwerben, um in 
Alltagssituationen gut zurechtzukommen? 
Wut & Powerseminar für eine harmonische Eltern & 
Kind Beziehung 
Donnerstag, 16.01.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr, 8,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Aula 
Kursleitung: Anita Griebl 
Veränderungswillige Menschen, die mehr wissen wollen 
und ihre Belastungen lösen möchten, sind eingeladen, 
sich mit Wut, Trauer und Trotz zu befassen. Erfolgreiche 
Übungen und Anwendungen helfen, diese Gefühlsregun-
gen, die oft im Hals oder Bauch stecken, zu lösen und 
zu entspannen. Besonders Kinder leben das aus, was ih-
re Eltern nicht bearbeiten. Es ist ein Kurs für Kinder und 
Eltern gleichermaßen, damit z.B. Schulprobleme oder 
Schwierigkeiten sich auflösen. 
Schwimmkurs für Kinder - Gruppe 1 
Dienstag, 28.01.2025, 16:00 bis 17:00 Uhr, 79,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Hallenbad 
Kursleitung: Stefan Ederer 

Kinder ab 6 Jahre können die Grundlagen des Schwim-
mens erlernen. 
Schwimmkurs für Kinder - Gruppe 2 
Dienstag, 28.01.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr, 79,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Hallenbad 
Kursleitung: Stefan Ederer 
Schwimmkurs für Kinder - Gruppe 1 
Dienstag, 11.03.2025, 16:00 bis 17:00 Uhr, 79,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Hallenbad 
Kursleitung: Norbert Bauer 
Schwimmkurs für Kinder - Gruppe 2 
Dienstag, 11.03.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr, 79,00 Euro, 
Grund- und Mittelschule Hunderdorf, Hallenbad 
Kursleitung: Norbert Bauer 
Bring deine Emotionen in Balance mit ätherischen 
Ölen 
Donnerstag, 10.04.2025, 19:00 bis 21:00 Uhr, 11,00 Euro, 
Altes Schulhaus Windberg, Sitzungssaal 
Kursleitung: Stefanie Liehr 
Seele und Körper sind eng miteinander verwoben. Ganz-
heitliche Gesundheit beginnt bei seelischem Gleichge-
wicht.. Gefühle sind der Motor unseres Handelns (Alfred 
Adler). 
Als Aromaexpertin und individual-psychologischer Coach 
vermittle ich in diesem Kurs, wie man sich selber regu-
lieren kann, was es heißt gesund mit Gefühlen umzuge-
hen und wie die Aromatherapie sinnvoll eingesetzt unsere 
Emotionen in Balance bringen kann. 
Mit Raum für Fragen und Herstellung eines individuellen 
Roll-ons. 
Ätherische Öle im Gepäck, Urlaub mal sorglos 
Donnerstag, 22.05.2025, 19:00 bis 21:00 Uhr, 11,00 Euro, 
Altes Schulhaus Windberg, Sitzungssaal 
Kursleitung: Stefanie Liehr 
Lerne die Grundlagen der Aromatherapie kennen und was 
es bei der Auswahl von ätherischen Ölen zu beachten 
gibt. Welche Öle dürfen im Reisegepäck nicht fehlen und 
warum reisen wir als Familie nie mehr ohne? 
Mit Raum für Fragen und Herstellung eines individuellen 
Roll-ons. 
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Gemeindebibliothek

Für immer wild! 
Wilde-Kerle-Autor begeistert junge und auch ältere Zuhörer 

Mitreißende Abenteuer, starke Freund-
schaften und wilde Fußballspiele – da-
für stehen „Die Wilden Kerle“. Groß 
war nun die Freude, als ihr Schöpfer, 
Joachim Masannek, auf Einladung des 
Fördervereins der Gemeindebibliothek 
Hunderdorf-Neukirchen-Windberg 
nach Hunderdorf kam. Der Autor, der 
mit seinen Geschichten um das mutige 
Fußballteam Generationen von jungen 
Lesern begeistert hat, fesselte sein 
Publikum mit spannenden Auszügen 
aus den Abenteuern der Wilden Kerle 
- und dafür musste man nicht einmal 
Fußballfan sein.
Von Beginn an zog Joachim Masan-
nek die Zuhörer in seinen Bann, als er 
in anschaulicher Art die Geschichten 
rund um Leon, Felix und die anderen 
zum Leben erweckte. Bevor er aus 
dem neuen Band „Vanessa 2.0 – Oh-
ne Mädchen keine Kerle“ las, erzählte 
der Autor interessante Hintergrundge-
schichten zur Entstehung der Buchrei-
he. Erst ungläubig und dann begeistert 
waren die Kinder, als sie hörten, dass 
die Charaktere aus „Die Wilden Kerle“ 
von echten Personen inspiriert wur-
den. Masanneks Söhne selbst gehö-
ren dazu. 
Alles begann mit der „Pampers-Liga“, 
in der die Nachwuchskicker des TSV 
Grünwald in viel zu großen Trikots 
mit unerschütterlichem Willen gegen 
Bayern München antreten wollten. 
Um ernst genommen zu werden und 
„weil sie genauso gefährlich sein woll-
ten wie die Bayern, haben sie sich den 
Namen ,Die wilden Kerle‘ gegeben 

und neue, schwarze Trikots zugelegt“, 
erzählt Masannek. Damit nimmt die 
Buchreihe, in der jeder Band aus der 
Perspektive eines anderen Spielers 
geschrieben ist, seinen Lauf. Masan-
nek betonte immer wieder die zen-
tralen Themen seiner Geschichten: 
Freundschaft, Ehrlichkeit, Mut und die 
Bereitschaft, Fehler wieder gutzuma-
chen. Diese Eigenschaften seien nicht 
nur in den Büchern, sondern auch im 
echten Leben von großer Bedeutung. 
Und noch etwas legte er seinen Zuhö-
rern ans Herz: „Bleibt wild!“ 
Sequenzen aus den Verfilmungen 
der „Wilden Kerle“ sorgten für weitere 

Highlights. Der Autor bezog die jungen 
Zuhörer mit ein, verriet, wie es geht, 
dass ein Mädchen im Film pieselt wie 
ein Junge – ein mit Apfelsaft gefüllter 
Luftballon ist das Geheimnis – oder 
dass Leon wegen des Größenunter-
schieds eine Treppe brauchte, um Va-
nessa küssen zu können. 
Klar, dass sich am Schluss jeder gern 
ein Autogramm holen wollte und so 
mancher sich ein Buch mit persönli-
cher Widmung mit nach Hause nahm. 
Und für alle anderen gibt es die Bücher 
auch in der Bibliothek zum Ausleihen.

Alrun Steger
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Gemeindebibliothek · Schule

Buch-Kunstwerke mit Symbolkraft
Claudia Miedaner vom Förderverein der Bibliothek schenkt Büchern durch Faltkunst neues Leben

Die Grundschule Hunderdorf hat drei 
außergewöhnliche Dekobücher erhal-
ten, die mit viel Liebe zum Detail von 
Claudia Miedaner gestaltet wurden. 
Der Schriftzug „Musik“, ein Violin-
schlüssel und filigrane Noten, kunst-
voll in Buchseiten gefaltet, sind nicht 
nur wunderschön anzuschauen, son-
dern spiegeln auch die Attribute un-
serer Schule wider: musikalisch und 
lesefreundlich.  

Die besondere Technik, mit der diese 
Werke entstanden, nennt sich Orimo-
to. Durch präzise gefaltete Seiten und 
gezielte „Eselsohren“ werden elegan-
te, dreidimensionale Objekte aus aus-
sortierten Büchern geschaffen. Wird 
auch noch eine Schere benutzt, um 
besondere Motive zu gestalten, han-
delt es sich um Kirimoto.

Viele auf diese Art einem neuen Zweck 
zugeführten Werke schmücken schon 
die Bibliothek, wo Claudia Miedaner 
seit der Neueröffnung im Jahr 2010 ak-
tiv ist und zudem auch als Kassiererin 
des Fördervereins eine wichtige Rolle 
einnimmt.
Die nun als Geschenk für die Schule in 
liebevoller Handarbeit gefertigten Bü-
cher werden künftig in der Glasvitrine 

der Schulaula einen Ehrenplatz ein-
nehmen. Die filigranen Dekorationen 
sind nicht nur ein Blickfang mit Sym-
bolcharakter, sondern zeigen auch die 
enge Verbindung von Schule und Ge-
meindebibliothek in Hunderdorf.
Ein herzlicher Dank von Lehrern und 
Schülern an Claudia Miedaner und 
den Förderverein der Bibliothek!

Vorsitzender des Fördervereins Rudi Seidenader, Konrektorin Beate Härtenberger, „Faltkünst-
lerin“ Claudia Miedaner, Bibliotheksleiterin Alrun Steger und die Lehrerinnen Cornelia Englmei-
er und Anja Schäfer mit Schülern bei der Übergabe der Buchkunstwerke

Erstklässler werden zu Bibliotheksprofis
Spielerische Einführung in die Regeln der Bibliotheksnutzung mit der Entdeckermaus Glori Globus

Die Erstklässler der Grundschule 
machten sich mit Glori Globus, der 
neugierigen Entdeckermaus, auf eine 
spannende Reise durch die Bibliothek. 
Bereits im Kindergarten hatten sie ers-
te Einblicke in das Medienangebot und 
die Ausleihe erhalten. Nun erwartete 
sie eine neue, aufregende Etappe, 
die von Dagmar Herrnberger gestaltet 
wurde. Spielerisch und interaktiv ent-
deckten die Kinder, was die Bibliothek 
alles zu bieten hat.
Besonderes Staunen löste ein Buch 
aus, das sprechen konnte. Es bat dar-

um, aus dem Regal geholt zu werden, 
um mit den Kindern zu interagieren. 
Dabei wurde humorvoll vermittelt, wie 
wichtig es ist, Bücher geordnet in den 
Regalen aufzubewahren.
Ein weiterer Höhepunkt war die Ge-
schichte von Zombert, einem etwas 
ungewöhnlichen Zombie. Er langweilte 
sich fürchterlich, bis ihm ein Buch emp-
fohlen wurde. Doch wie sollte er es le-
sen, wenn er die Buchstaben nicht ver-
stand? Seine Abenteuerlust führte ihn 
schließlich dazu, lesen zu lernen – und 
die Kinder 
e r k a n n -
ten, wie 
spannend 
Geschich-
ten sein 
k ö n n e n , 
wenn man 
die Welt 
der Buch-
staben be-
herrscht.
Am Ende 

der Reise erhielten die Kinder einen 
persönlichen Reisepass, mit dem sie 
bei zukünftigen Aktionen Sticker sam-
meln können. Zusätzlich wurden sie 
mit einer Urkunde ausgezeichnet – ein 
Zeichen dafür, dass sie nun echte Bi-
bliotheksprofis sind. Die Aktion „Glori 
Globus“ des Fördervereins hat damit 
ihr Ziel erreicht: Die Kinder haben nicht 
nur das Interesse an Büchern ent-
deckt, sondern auch die Bibliothek als 
einen faszinierenden und lehrreichen 
Ort kennengelernt.
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Kreativität, Lesefreude und Gemeinschaft
Ein Vorleseprojekt zu „Maus Frederick“ am Vorlesetag

Am 15. November, dem bundesweiten 
Vorlesetag, drehte sich bei den Klas-
sen 1a, 2a und der Kombiklasse 1/2 
alles um das bezaubernde Kinderbuch 
„Die Maus Frederick“ von Leo Lionni. 
Die herzerwärmende Erzählung über 
eine Maus, die statt Nahrung Farben, 
Worte und Sonnenstrahlen für den 
Winter sammelt, war Ausgangspunkt 
für ein abwechslungsreiches und ge-
meinschaftliches Projekt, das Lese-
freude und Kreativität förderte. 
Mit viel Engagement der Lehrkräfte 
und Begeisterung der Kinder wurde 

die Geschichte nicht nur vorgelesen, 
sondern auch in vielfältiger Weise le-
bendig gestaltet. Zunächst tauchten 
die Schülerinnen und Schüler in die 
Handlung ein und lernten Frederick 
und seine Freunde kennen. Danach 
übernahmen die Kinder altersgerechte 
Aufgaben: Während die Zweitklässler 
einen Lesevortrag vorbereiteten, ord-
neten die Erstklässler die Bilder der 
Geschichte in die richtige Reihenfolge. 
Diese Aufgaben stärkten sowohl das 
Textverständnis als auch die Präsen-
tationsfähigkeiten der Kinder.

Der Höhepunkt des Projekts war die 

kreative Inszenierung der Geschichte. 
In gemischten Gruppen, bestehend 
aus Erst- und Zweitklässlern, wurden 
verschiedene Darstellungsformen er-
arbeitet. Die Zweitklässler präsentier-
ten ihren Lesevortrag, während die 
Erstklässler Szenen der Geschichte 
auf unterschiedliche Weise darstellten 
– mit selbst gebastelten Stabpuppen, 
mit Hilfe eines Kamishibais oder durch 
den Einsatz von Gestik und Mimik. 
Jede Gruppe trug so auf ihre eigene 
Weise dazu bei, die Geschichte zum 
Leben zu erwecken.
Die Abschlusspräsentationen sorgten 
für Begeisterung bei allen Beteiligten 
und unterstrichen die Bedeutung des 
Vorlesetages: Geschichten verbin-
den, inspirieren und schaffen Gemein-
schaft.

Gutes Vorlesen ist, wenn sich keiner langweilt
 Amelie Schöberl gewinnt den Schulentscheid im Vorlesewettbewerb

Elias Ecker, Elias Exner, Siegerin Amelie Schöberl und Sophia Fuchs 
mit den Jurymitgliedern Matthias Kerscher, Daniela Pucher, Brigitte 
Winklmeier und Alrun Steger

Amalie Schöberl setzte sich im diesjährigen Vorlesewett-
bewerb gegen 20 Mitschülerinnen und Mitschüler der 
Jahrgangsstufe 6 durch. Nun zieht sie im Februar 2025 
in den Regionalentscheid für die Stadt Straubing und den 
Landkreis Straubing-Bogen ein.
Mit Engagement und Lesefreude waren die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse R6 am Start und trugen Passagen 
aus ihren Lieblingsbüchern vor. Die Bewertung erfolgte 
nach den Kriterien Lesetechnik, Interpretation und Text-
stellenauswahl. Im Finale konnte Amelie Schöberl gegen 
Elias Ecker, Sophia Fuchs und Elias Exner überzeugen.
„Gutes Vorlesen ist eben, wenn sich keiner langweilt“, 
sagte der Schauspieler und Hörbuchsprecher Rufus Beck 
einmal. Dieser Anspruch wurde beim Vorlesewettbewerb 
in der Bibliothek der Gemeinde Hunderdorf übertroffen: 
Zunächst lasen die Teilnehmer eine Textstelle aus einem 
selbstgewählten Buch vor. Die Jury, bestehend aus Herrn 
Kerscher, Frau Winklmeier, Frau Steger und Frau Pucher, 
sowie die Klasse R6 mit ihrem Klassenleiter Herrn Schötz 
verfolgten die Beiträge gespannt.
In der zweiten Runde lasen die Finalisten eine unvorbe-
reitete Textstelle aus dem Jugendbuch Gangsta-Oma von 
David Walliams. In dem Roman geht es um den elfjähri-
gen Ben, der jeden Freitagabend bei seiner Oma verbrin-
gen muss, während seine Eltern das Tanzbein schwingen. 
Bens Oma ist zwar nett, aber soooo langweilig! Denkt 
Ben zumindest anfangs…Das von Lehrerin Anja Dindaß 

gut ausgewählte Buch sorgte für beste Unterhaltung und 
weckte die Lust aufs Weiterlesen. 
Die besten Vorleserinnen und Vorleser erhielten eine 
Urkunde und ein Buchgeschenk von der Buchhandlung 
Winklmeier aus Bogen.
Der Vorlesewettbewerb, einer der größten und traditions-
reichsten Schülerwettbewerbe Deutschlands, wird jährlich 
von rund 600.000 Schülerinnen und Schülern der sechs-
ten Jahrgangsstufe bestritten. 
Die gesamte Schulfamilie gratuliert Amelie Schöberl herz-
lich zu ihrem Sieg und wünscht ihr viel Erfolg beim Regio-
nalentscheid in Straubing.



Sicherheitsregeln einzuhalten – insbe-
sondere das Warten in sicherem Ab-
stand.

Das Schulbustraining vermittelte den 
Kindern nicht nur wichtige Kenntnisse, 
sondern stärkte auch ihr Bewusstsein 
für den sicheren Umgang mit dem 
Schulbus. Ein herzlicher Dank gilt den 
Verkehrspolizisten, dem Busunterneh-
men Wanninger und den Lehrkräften, 
die dieses wertvolle Training möglich 
gemacht haben.

Ende November absolvierten die Klas-
se 1a und die Kombiklasse 1/2 ein 
Schulbustraining, das wichtige Grund-
lagen für die Sicherheit im Umgang mit 
dem Schulbus vermittelte. Die Veran-
staltung wurde von den Verkehrspoli-
zisten Herrn Kappelmann und Herrn 
Peschke, den Lehrerinnen Frau Klim-
mer und Frau Rothammer sowie dem 
Busunternehmen Wanninger begleitet. 
Ziel war es, den Kindern frühzeitig die 
richtigen Verhaltensweisen beizubrin-
gen, um potenzielle Gefahren zu ver-
meiden.
Das Training begann auf dem Pau-
senhof der Grund- und Mittelschule 
Hunderdorf mit einem theoretischen 
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Grund- und Mittelschule

Schulbustraining für mehr Sicherheit
 Polizei und Busunternehmen vermitteln wichtige Regeln

 Montag und Mittwoch 9.00 - 12.00 und 16.00 -18.00 Uhr

BETREUUNG WINDBERG 
Sandra Hornberger
betreuung.windberg@web.de 
Tel. 0151 / 20440930

BW
Die Schusterwerkstatt Elfriede Kiese

geht zum Jahresende 2024 in Ruhestand.
Bis dahin gelten die bisherigen Öffungszeiten:

Teil. Hier erklärten die Verkehrspoli-
zisten den Schülerinnen und Schülern 
grundlegende Sicherheitsregeln: vom 
geordneten Warten an der Bushalte-
stelle und dem sicheren Abstand zum 
heranfahrenden Bus über das Abneh-
men der Schultasche vor dem Einstei-
gen bis hin zum ruhigen Verhalten im 
Bus und der Nutzung des Sicherheits-
gurtes.
Im praktischen Teil setzten die Kinder 
das Gelernte um. Sie übten das ge-
ordnete Einsteigen in einen großen 
Schulbus der Firma Wanninger und 
lernten, wie wichtig es ist, sich sofort 
anzuschnallen. Eine Übungsfahrt nach 
Wegern ermöglichte es ihnen, das 
richtige Aussteigen und das Überque-
ren der Straße an einer Fußgängeram-
pel unter realistischen Bedingungen 
zu trainieren. Gleichzeitig wurden sie 
auf die besonderen Gefahren an einer 
Bushaltestelle hingewiesen.
Zurück am Schulhof bot sich den 
Kindern eine neue Perspektive: Sie 
durften selbst erleben, welche Sicht-
behinderungen der „tote Winkel“ für 
den Busfahrer verursacht. Dieses 
praktische Erlebnis verdeutlichte ein-
drucksvoll, warum es so wichtig ist, die 

• Trendfloristik
• Hochzeitsfloristik
• Trauerfloristik
• Grabbepflanzung
• Lieferservice   u.v.m.

Serena Reiner
Floristin · Gärtnermeisterin · Wirtschafterin für Marketing & Gestaltung

Grad 5
94362 Neukirchen
Mobil 0175/3833 219

Blatt &
   Blüte

F L O R I S T I K  ·  F R E I Z E I T  ·  G A RT E N

Freitag 15.00-18.00 Uhr · Samstag  9.00-13.00 Uhr · und nach tel. Vereinbarung

Transport & Logistik

Wir fahren für Sie
Fuhrunternehmen W. Myrtek Sparkasse Niederbayern-Mitte Raiffeisenbank Hunderdorf Inhaber: Telefon (0 94 22) 85 33 - 0
Am Bauhof 3 BLZ 742 500 00 BLZ 742 601 10 Winfried Myrtek Telefax (0 94 22) 85 33 - 19
94336 Hunderdorf Konto-Nr. 570 120 188 Konto-Nr. 2 520 818 e-mail: info@myrtek.de
USt-IdNr.: DE 131421122  ·  St-Nr.: 16/253/90774 www.myrtek.de

W. Myrtek, Fuhrunternehmen · Am Bauhof 

BB Myrtek 2009_621-00-BB Myrtek  22.12.14  10:04  Seite 1

W. Myrtek 
Inh. Winfried Myrtek
Am Bauhof 3      
94336 Hunderdorf     
Tel. 09422/8533-0     
Fax 09422/8533-19  ·   Email: info@myrtek.de 



Grund- und Mittelschule

Unser Baum im Herbst und im Wechsel der Jahreszeiten
Sachkundeunterricht mit vielen Sinnen 
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Im Heimat- und Sachunterricht der 3. Klasse steht der 
Wald als wichtiges Thema im Mittelpunkt. Dabei lernen die 
Schülerinnen und Schüler, verschiedene heimische Laub- 
und Nadelbäume zu erkennen und zu unterscheiden. Für 
eine besonders intensive Beschäftigung wurde ein Baum 
ausgewählt, der das ganze Schuljahr über beobachtet 
wird. Die Klasse 3b entschied sich für eine große Linde im 
Pausenhof als „ihren“ Baum.
 Die Kinder untersuchten die Linde mit verschiedenen Sin-
nen: Sie zeichneten den Baum, tasteten die raue Rinde 
und studierten die Form und Struktur der Blätter. Die Ver-
änderungen des Baumes im Laufe der Jahreszeiten wer-
den sie weiterhin genau dokumentieren, um die Natur im 
Wandel besser zu verstehen.

Auch im Kunstunterricht fand das Thema „Herbstbäume“ 
seinen Platz. Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Katharina 
Bründl betrachtete die Klasse die vielfältigen Formen und 
Farben der Herbstblätter. Dabei wurde nicht nur kreativ 
gearbeitet, sondern auch modernste Technik genutzt: 
Dank der neu angeschafften iPad-Koffer konnte das Lehr-
planthema „Fotografie“ digital umgesetzt werden. Die 
Schülerinnen und Schüler kamen während der Arbeit nicht 
aus dem Staunen heraus - mit großer Begeisterung expe-
rimentierten sie mit dem Fotoeffekt „Kaleidoskop“ und ver-
wandelten Herbstblätter in beeindruckende Kunstwerke.

Sollacher Str. 5 · 94336 Hunderdorf · Telefon 09422 / 3301

Gisela Sandmann

Zahnärztin

Unser Behandlungsspektrum:

• hochwertige Füllungen
• Zahnersatz – auch auf Implantaten
• Kinderzahnheilkunde
• Zahnfleisch- / Zahnbetterkrankungen
• Zahnärztliche Schlafmedizin / Schnarchtherapie
• Alterszahnheilkunde
• Krebsvorsorge

Besuchen Sie unsere Website: www.zahnarzt-hunderdorf.de

Auto-Weber  
Hunderdorf

A
WH

SB-Waschcenter mit Bürstenwaschanlage 
Meisterbetrieb der Kfz-Innung in Hunderdorf bei Bogen

Thanangerstraße 5 · 94336 Hunderdorf · Tel. (0 94 22) 31  78
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Grund- und Mittelschule

Citydom und Gäubodenmuseum als Lernorte mit Tiefgang
Demokratie und Geschichte an einem besonderen Unterrichtstag

Beschützen ist 
unsere Leidenschaft.
Wir sind Ihr starker Partner rund um 
Ihre Sicherheit – immer und überall.

Wir beraten Sie gerne.Hauptgeschäftsstelle  
Helmut Schindlmeier · Franz Xaver Hagn
Hauptstraße 1 · 94336 Hundersdorf 
Tel. 09422 808990 · info@schindlmeier.vkb.de  
www.schindlmeier.vkb.de

Schindlmeier_Image_90x50.indd   1 08.08.22   08:32

Im November tauschten die Schülerin-
nen und Schüler der 5. und 6. Klasse 
der Mittelschule ihr Klassenzimmer ge-
gen zwei besondere Lernorte in Strau-
bing. Unter dem Motto „Steh auf. Zei-
chen setzen für Demokratie“ nahmen 
sie an den Schulprojekttagen für Stadt 
und Landkreis teil, die ein abwechs-
lungsreiches Programm boten.
Mit Popcorn, Nachos und Getränken 
als Stärkung ging es zum Kinobesuch 
in den Citydom, wo die Klassen den 
Animationsfilm „Animal Farm – Auf-
stand der Tiere“ von George Orwell 
sahen. Obwohl der Film bereits 1954 
produziert wurde, erkannten die Schü-
ler schnell seine Aktualität und merk-
ten, dass die Thematik ernster als er-
wartet war. Die Handlung, in der Tiere 
ihren ausbeuterischen Bauern von der 
Farm vertreiben, um eine gerechtere 
Gemeinschaft zu schaffen, entwickel-
te sich rasch zu einer Geschichte über 
Machtmissbrauch und Ungleichheit. 
Die anfängliche Parole „Alle Tiere sind 

gleich“ wurde von den herrschenden 
Schweinen bald zu „Aber manche sind 
gleicher als andere“ umge-
formt – ein Sinnbild für das 
Entstehen neuer Unge-
rechtigkeiten. Die ernsten 
Themen des Films boten 
reichlich Diskussionsstoff 
für den Unterricht und reg-
ten die Schülerinnen und 
Schüler dazu an, Paralle-
len zu aktuellen politischen 
und gesellschaftlichen Er-
eignissen zu ziehen.
Ein kurzer Fußmarsch 
führte vom Kino weiter 
zum Gäubodenmuseum. 
Dort tauchten die beiden 
Klassen in die Besied-
lungsgeschichte der Regi-
on ein. Die Erkundung be-
gann mit den jungsteinzeit-
lichen Ackerbauern, deren 
Alltagsleben durch zahlrei-
che Fundstücke greifbar 

wurde. Anschließend widmeten sich 
die Schülerinnen und Schüler den Kel-
ten, deren Zeit durch bedeutende ar-
chäologische Funde dokumentiert ist.
Ein besonderes Highlight war der 
berühmte „Römerschatz“ mit seinen 
kunstvoll gearbeiteten Gesichtshel-
men, Beinschienen und Rossstirnen, 
die die militärische Bedeutung Sorvio-
durums – des römischen Straubings – 
eindrucksvoll verdeutlichen. Ebenfalls 
faszinierend waren die kunsthand-
werklichen Grabbeigaben der frühen 
Baiern, wie Ketten und Broschen, die 
Einblicke in das Leben jener Zeit ga-
ben.
Zum Abschluss begeisterte die inter-
aktive Station „virtuelles Ausbuddeln“, 
bei der die Schülerinnen und Schü-
ler Fundstücke digital freilegten und 
deren Bedeutung erforschten. Diese 
praxisnahe Herangehensweise zeigte 
eindrucksvoll, dass Geschichte span-
nend sein kann.

 

Alfons Schedlbauer 
 

Lärchenstraße 15 Tel. 09422 / 805180 
94336 Hunderdorf Fax 09422 / 805181 

 

info@asv-versicherungsmakler.de 
www.asv-versicherungsmakler.de 
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Kindertagesstätte

Informationen aus der Kindertagesstätte
Gelebte Traditionen und neue Medien 

Ein gelungener Start ins neue Kindergartenjahr
Mit viel Elan und strahlenden Gesichtern sind Kinder und 
Team des St. Nikolaus Kindergartens ins neue Jahr ge-
startet. Die Eingewöhnung verlief reibungslos, und alle 
151 Kinder – verteilt auf fünf Kindergartengruppen und 
drei Krippengruppen – haben sich schnell in die bekann-
ten sowie neuen Strukturen eingelebt.
In den ersten Wochen wurde viel gelacht, gesungen und 
gespielt. Der Kindergarten bietet auch in diesem Jahr ein 
abwechslungsreiches Programm, das den Alltag berei-
chert und die Kinder dazu ermutigt, spielerisch zu lernen 
und soziale Kompetenzen zu entwickeln. Spannende Ak-
tionen und Projekte sind bereits geplant und sorgen für 
Vorfreude bei Groß und Klein.
Erfolgreicher Elternabend und neuer Elternbeirat
Am 15. Oktober fand der Elternabend statt, bei dem die 
Eltern über den Alltag ihrer Kinder informiert und der neue 
Elternbeirat gewählt wurde. Den Vorsitz teilen sich dieses 
Jahr Theresa Weninger und Kathrin Rinkl. Als Kassiere-
rin fungiert Claudia Ebert, während Marco Reitberger das 
Amt des Schriftführers übernimmt. Weitere engagierte 
Beisitzerinnen und Beisitzer komplettieren das Team und 
unterstützen die Leitung tatkräftig.
St. Martin – ein leuchtendes Fest
Die St.-Martins-Feier am 11. November war auch in diesem 
Jahr ein besonderes Erlebnis. Die Krippenkinder erlebten 
die Geschichte von St. Martin als liebevoll gestaltetes 
Schattenspiel, während die Kindergartenkinder mit einem 
Rollenspiel und dem Laternentanz der Vorschulkinder be-
geisterten. Begleitet von stimmungsvollen Laternenliedern 
zogen die Kinder anschließend mit ihren selbstgebastelten 
Laternen durch Hunderdorf, angeführt von St. Martin auf 
seinem Pferd. Am Ziel, dem großen Martinsfeuer auf dem 

Sportplatzparkplatz, klang der Abend mit Kinderpunsch, 
einem leckeren Buffet und gemütlichem Beisammensein 
aus.

Kita.Digital – digitale Medien sinnvoll nutzen
Der Kindergarten beteiligt sich dieses Jahr an der Kam-
pagne Kita.Digital. Ziel des Projekts ist es, Kinder zu ei-
nem bewussten und kreativen Umgang mit digitalen Me-
dien zu befähigen. Kinder sollen sich als Akteure begrei-
fen und Medien zum Erreichen eigener Ziele verwenden. 
Dazu wurden alle fünf Kindergartengruppen mit neuen 
iPads ausgestattet, um den Lernalltag um spannende 
digitale Elemente zu bereichern. Die Kolleginnen Kerstin 
Schedlbauer und Veronika Moser treiben dieses Projekt 
aktiv voran.

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2025/2026
Die Anmeldung für das nächste Kindergartenjahr läuft 
ab sofort ausschließlich über das Serviceportal der 
Gemeinde Hunderdorf. 
Bis Ende Januar 2025 können Vormerkungen für 
Kinder gemacht werden, die im September 2025 das 
dritte Lebensjahr vollendet haben oder während des 
Kindergartenjahres 2025/2026 drei Jahre alt werden. 
Für die Krippengruppen können Kinder ab einem Jahr 
angemeldet werden. Auch Kinder, die später im Jahr 
starten möchten, sollten schon angemeldet werden.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 7 bis 16 Uhr.
Bei Fragen steht Frau Stadler, die Leiterin des Kin-
dergartens, telefonisch unter 09422/3006 oder per 
E-Mail unter kindergarten.hunderdorf@t-online.de 
zur Verfügung. Weitere Informationen gibt es unter 
www.hunderdorf-kindergarten.de.

Holzhandlung Lehner
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Noah baut eine Arche
Kinderbibeltag für 56 Kinder

Gasthof Karl Solcher
  Steinburg/Bhf. ·  Tel. 09961/395
Bestens geeignet für Hochzeiten, Familienfeiern im Saal

bekannt gute Küche mit Partyservice
Auf Ihren Besuch freut sich: Karl Solcher

Unter dem Motto „Noah baut eine Arche“ fand im Pfarr-
heim der Pfarrei St. Nikolaus ein fröhlicher und lehrreicher 
Kinderbibeltag statt. 56 Kinder der zweiten bis vierten 
Klassen erlebten einen Nachmittag voller Geschichten, 
Kreativität und Gemeinschaft. Der Familiengottesdienst-
kreis und Pfarrvikar Pater Valsan Kaiparambi hatten das 
Programm sorgfältig vorbereitet und boten den jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine spannende Be-
gegnung mit der Geschichte aus der Heiligen Schrift.

Eine Geschichte von Mut, Glauben und Vertrauen
Mit dem Lied „Einfach Spitze, dass du da bist“ wurden die 
Kinder herzlich begrüßt. Ulrike Seidl vom Familiengottes-
dienstkreis leitete durch das Programm, unterstützt von 
Pater Valsan, der sich über das große Interesse der Kin-
der freute.
Im Mittelpunkt stand die Erzählung von Noah, der auf Got-
tes Anweisung eine Arche baute, um sich, seine Familie 
und die Tiere vor der großen Flut zu retten. Mit anschauli-
chen Worten erfuhren die Kinder, wie Noah Gott gehorch-
te, Tiere in die Arche brachte und nach langen Tagen der 
Flut den Regenbogen als Zeichen von Gottes Verspre-
chen sah: „Nie wieder wird eine solche Flut kommen.“
Spielerisch und kreativ die Bibel entdecken
Nach einer kleinen Teepause teilten sich die Kinder in vier 
Gruppen auf, um die Geschichte zu vertiefen.
Mit lustigen und thematischen Spielen konnten die Kinder 
in der Bewegungsgruppe die Botschaft der Arche erleben. 
In der Themengruppe wurde die biblische Erzählung ge-
nauer betrachtet und besprochen. Der Regenbogen als 
Symbol von Hoffnung und Gottes Liebe stand in der Me-
ditationsgruppe im Mittelpunkt. Beim Basteln wurde Kre-
ativität großgeschrieben – die Kinder bastelten Tauben, 
inspiriert von der Botschaft der Geschichte.

Gottesdienst mit Predigtspiel als Höhepunkt
Zum Abschluss des Bibeltages versammelten sich alle in 
der Pfarrkirche. Im Rahmen eines Predigtspiels stellten 
die Kinder dar, welche Dinge Noah für die Arche brauch-
te: Brot für Nahrung, einen Krug Wasser, eine Kerze für 
Licht und Decken gegen die Kälte. Gemeinsam trugen sie 
Schilder mit Werten wie Mut, Vertrauen, Glaube und Liebe 
– Eigenschaften, die in schweren Zeiten Halt geben.
Noah und seine Familie zogen symbolisch in die Arche ein, 
begleitet von Kindern, die Tiere darstellten. Pater Valsan 
fasste die Botschaft des Tages zusammen: „Noah zeigt 
uns Gehorsam gegenüber Gott, Hoffnung in schwierigen 
Zeiten und die Bedeutung, im Einklang mit Gottes Willen 
zu leben.“

Ein erfüllter Tag für die Kinder
Der Kinderbibeltag bot den jungen Teilnehmern nicht nur 
eine unterhaltsame und kreative Möglichkeit, die Bibel 
besser kennenzulernen, sondern auch wertvolle Impulse 
für ihr eigenes Leben. Mit strahlenden Gesichtern und ge-
bastelten Tauben in den Händen gingen die Kinder nach 
Hause – bereichert durch eine Geschichte, die Mut, Ver-
trauen und Liebe lehrt. 

Hildegard Kricke
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Ein großer Tag für die Feuerwehr Au vorm Wald
Neues Einsatzfahrzeug feierlich übergeben
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M  O  D  E   f ü r   b e s o n d e r e   A n l ä s s e 

Die Freiwillige Feuerwehr Au vorm Wald erlebte einen be-
sonderen Meilenstein ihrer Geschichte: Das neue Einsatz-
fahrzeug, ein Tragkraftspritzenfahrzeug Wasser (TSFW), 
wurde offiziell seiner Bestimmung übergeben.
Die Feierlichkeiten begannen mit einem Gedenkgottes-
dienst in der Pfarrkirche Hunderdorf, bei dem der ver-
storbenen Mitglieder gedacht wurde. Anschließend ver-
sammelten sich Feuerwehrleute und Ehrengäste auf dem 
Dorfplatz vor dem Feuerwehrhaus. Pfarrvikar Valsan Kai-
parambi sprach die Segnungsworte, besprengte das Fahr-
zeug mit Weihwasser und stellte es unter den Schutz des 
Heiligen Florian, des Schutzpatrons der Feuerwehr.
Unter den festlichen Klängen der Blaskapelle Hunderdorf, 
die den Abend musikalisch umrahmte, zog die Gesell-
schaft in das Vereinslokal Freudenstein ein. Dort begrüßte 
der Erste Kommandant Robert Hornberger zahlreiche Eh-
rengäste, darunter den Ersten Bürgermeister der Gemein-
de Hunderdorf, Max Höcherl, den stellvertretenden Land-
rat Andreas Aichinger, die Landtagsabgeordneten Josef 
Zellmeier und Tobias Beck sowie Kreisbrandrat Markus 
Weber und Kreisbrandmeister Stefan Wittke. Besonders 
herzlich hieß Hornberger seine zahlreich erschienenen 
Kameradinnen und Kameraden willkommen.
Nach einem gemeinsamen Essen sprach Bürgermeis-
ter Höcherl über die Notwendigkeit der Neuanschaffung. 
Das bisherige Fahrzeug, das 32 Jahre im Dienst stand, 
entsprach nicht mehr den modernen Sicherheits- und 
Ausrüstungsstandards. Die Entscheidung für das neue 
Fahrzeug war daher einstimmig, und die Gemeinde inves-
tierte gemeinsam mit der Wehr rund 270.000 Euro in das 
Projekt. Höcherl lobte die hervorragende Zusammenarbeit 
während des Beschaffungsprozesses und wünschte der 
Feuerwehr stets unfallfreie Einsätze.
Stellvertretender Landrat Andreas Aichinger unterstrich 
in seiner Ansprache die Bedeutung der Ortsfeuerweh-
ren: „Ihr seid die ‚Heros‘ vor Ort und ein unverzichtbarer 
Bestandteil für die Sicherheit der Bevölkerung.“ Ähnlich 
äußerten sich die Landtagsabgeordneten Zellmeier und 

Beck, die die Bedeutung der staatlichen Förderung her-
vorhoben und der Wehr viel Freude mit dem neuen Fahr-
zeug wünschten.
Kreisbrandrat Markus Weber dankte sowohl der Gemein-
de als auch der Feuerwehrführung für deren Engagement. 
Er betonte, dass eine kontinuierliche Weiterbildung und 
moderne Ausrüstung essenziell für die Einsatzfähigkeit 
seien, und wünschte der Wehr unfallfreie Übungen und 
Einsätze.

Kommandant Robert Hornberger ließ die Geschichte der 
Wehr Revue passieren. Vom ersten Einsatzfahrzeug, ei-
nem Unimog, bis zum neuen TSFW auf einem MAN TGL 
8.220 4x2-Fahrgestell sei ein großer Sprung gemacht 
worden. Mit dem alten Fahrzeug, das seit 1992 im Einsatz 
war, stießen die Feuerwehrleute zunehmend an Kapazi-
täts- und technische Grenzen. 2020 wurde daher der An-
trag auf ein neues Fahrzeug gestellt, dem die Gemeinde 
schnell zustimmte.
Ein eigens gebildetes Gremium erarbeitete in akribischen 
Sitzungen und Besichtigungen die Spezifikationen für das 
neue Fahrzeug. Trotz einiger Hürden gelang es, das Pro-
jekt im besten Einvernehmen mit der Gemeinde umzuset-
zen. Im Juli dieses Jahres konnte das Fahrzeug schließlich 
übernommen und der Übungsbetrieb gestartet werden.
Hornberger bedankte sich bei der Gemeinde für die Unter-
stützung und lobte die aktive Mannschaft für ihren vorbild-
lichen Einsatz. Mit den Worten „Gott zur Ehr, dem Nächs-
ten zur Wehr“ beendete er seine Ansprache.
Auch Vorsitzender Markus Freudenstein zeigte sich be-
wegt: „Ein großer Tag für unsere kleine Wehr“, läutete er 
seine Worte ein. Die Feuerwehr sei stolz auf das neue 
Fahrzeug und er dankte der Geistlichkeit für die Segnung, 
der Gemeinde für die Finanzierung und den Ehrengästen 
für ihre Wertschätzung. Mit dem Wunsch nach unfallfrei-
en Übungen und Einsätzen ließ er den gelungenen Abend 
ausklingen. 

Hans Breu
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Gemeinsame Übung zur Absturzsicherung
Ehemaliges „Rewe“-Gebäude dient als Übungsobjekt  

S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte 

Das ehemalige REWE-Gebäude in 
Hunderdorf, das in Kürze abgerissen 
wird, diente als Übungsobjekt für ei-
ne groß angelegte Einsatzübung zum 
Thema Absturzsicherung.
An der Übung beteiligten sich die Feu-
erwehren Hunderdorf, Schwarzach, 
Niederwinkling und Bogen. Vor Ort 
rüsteten sich die Einsatzkräfte mit 
dem speziellen Gerätesatz Absturzsi-
cherung aus. Dieser kommt beispiels-
weise bei Sturmschäden oder bei der 
Schneeräumung von Dächern zum 
Einsatz und erfordert eine spezielle 
Ausbildung. Der Gerätesatz umfasst 
ein robustes Seil, Karabiner und Band-
schlingen, die zusammen für die not-
wendige Sicherheit sorgen.
Der Übungsauftrag bestand darin, eine 
Absturzsicherung auf dem Dach des 
Gebäudes einzurichten, um dieses 
nach einem simulierten Sturmscha-
den provisorisch mit Planen abzude-

cken. Aufgrund der großen Dachfläche 
wurde die Sicherung von zwei Seiten 
aufgebaut, um möglichst effektiv zu 
arbeiten. Nach der Sicherung konnten 
weitere Einsatzkräfte gesichert auf das 
Dach vorrücken und es fachgerecht 
verschließen.
Die Kameraden der Feuerwehr Bogen 
unterstützten die Übung mit ihrer Dreh-
leiter. Damit wurde eine sogenannte 
Toprope-Sicherung eingerichtet, bei 
der eine zusätzliche Sicherung von 

oben gewährleistet wird – eine wich-
tige Ergänzung für die sichere Durch-
führung solcher Arbeiten.
Nach erfolgreicher Abarbeitung des 
Übungsauftrags trafen sich alle Teil-
nehmer zu einer gemeinsamen Nach-
besprechung. Die Übungsbeobachter 
Bernhard Scharrer von der Höhenret-
tung Straubing und Kreisbrandmeister 
Stefan Wittke lobten die gute Zusam-
menarbeit und das sichere Vorgehen 
der beteiligten Einsatzkräfte.
Ein besonderer Dank gilt Thomas Hai-
merl von der Feuerwehr Hunderdorf 
für die Organisation der diesjährigen 
Absturzsicherungsübung im Bereich 
des Kreisbrandmeisters. Solche Übun-
gen sind ein wichtiger Baustein, um 
die Einsatzbereitschaft und Sicherheit 
der Feuerwehren im Ernstfall zu ge-
währleisten. 

Thomas Haimerl
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Früh übt sich, wer eine gute Feuerwehrfrau oder ein gu-
ter Feuerwehrmann werden will. Die Nachwuchsfeuer-
wehrleute aus dem Landkreis Straubing-Bogen haben 
eindrucksvoll beim Wissenstest der Jugendfeuerwehr in 
Hunderdorf bewiesen, dass sie auf einem guten Weg sind.
Die jährlich im Herbst stattfindende Abnahme des Wis-
senstests richtet sich speziell an Feuerwehranwärterinnen 
und -anwärter im Alter von 12 bis 18 Jahren. Ziel ist es, 
das grundlegende feuerwehrtechnische Wissen zu ver-
mitteln und zu festigen. Jedes Jahr wird eines von sechs 
festgelegten Themen behandelt – diesmal stand „Fahr-
zeugkunde“ im Mittelpunkt. Die Jugendlichen konnten ihr 
Wissen in vier Wertungsstufen (Bronze, Silber, Gold, Ur-
kunde) unter Beweis stellen. Der Test bestand aus einem 
theoretischen Teil in Form eines Fragebogens sowie aus 
praktischen Übungen.
Der diesjährige Wissenstest im KBM-Bezirk Land 2/3 
wurde im November 2024 in Hunderdorf ausgerichtet. 
Im Gerätehaus herrschte den ganzen Abend über reges 
Treiben – kein Wunder, wenn 92 Nachwuchsfeuerwehrler 
von neun Landkreisfeuerwehren ihr Wissen und Können 
zeigen wollen. Allein die Jugendfeuerwehr Hunderdorf trat 
mit 23 Jugendlichen an.
Geprüft wurde umfassen-
des Wissen rund um Feu-
erwehrfahrzeuge. Dazu 
zählten Themen wie die 
Sitzordnung, die Eintei-
lung in Fahrzeuggrup-
pen, die Gerätekunde, 
die spezifische Beladung 
der Fahrzeuge sowie die  
Funkrufnamen.
Der Schwierigkeitsgrad 
der Fragen und Übungen 
nahm je nach angestreb-
ter Wertungsstufe zu.
Am Ende des Abends 
konnte Kreisbrandmeis-

ter (KBM) Stefan Wittke allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern die erfreuliche Mitteilung machen, dass sie den 
Test erfolgreich bestanden haben. Gemeinsam mit dem 
Schiedsrichterteam überreichte er die verdienten Abzei-
chen.
In seiner Ansprache dankte KBM Wittke sowohl dem 
Schiedsrichterteam als auch den Jugendwarten und Aus-
bildern für die hervorragende Jugendarbeit. Auch Hunder-
dorfs Zweiter Bürgermeister Helmut Kronfeldner zeigte 
sich beeindruckt von der großen Zahl engagierter Jugend-
licher aus den Wehren der Gemeinde Hunderdorf und der 
umliegenden Gemeinden. Er lobte das Engagement der 
jungen Feuerwehrleute und bedankte sich bei allen Hel-
fern, die diesen gelungenen Tag möglich gemacht hatten.
Die Freiwillige Feuerwehr Hunderdorf übernahm mit ih-
ren Aktiven die Organisation der Logistik und sorgte für 
die Verpflegung der Nachwuchskräfte, die nach den Prü-
fungen hungrig waren. Ein herzlicher Dank gilt allen Füh-
rungskräften, Jugendwarten und Helferinnen und Helfern, 
die den diesjährigen Wissenstest zu einem vollen Erfolg 
gemacht haben. 

Thomas Haimerl
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Tag der offenen Tür an der Staatlichen Feuerwehrschule
Ein Tag voller unvergesslicher Eindrücke 

Mit Rauchschwaden und Blaulicht wurden die Besuche-
rinnen und Besucher zum Tag der offenen Tür der Staatli-
chen Feuerwehrschule Regensburg in Lappersdorf emp-
fangen. Das Interesse an der Veranstaltung war groß. Die 
Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Hunderdorf 
nutzte die Gelegenheit, um sich über die zahlreichen Ein-
satz- und Fortbildungsmöglichkeiten sowie die Vielfalt der 
Einsatzfahrzeuge zu informieren. Gemeinsam mit den Ju-
gendwarten Sophie Iturralde und Thomas Haimerl sowie 
den Jugendgruppen und Betreuern der Freiwilligen Feu-
erwehren Windberg und Gaishausen reiste die Gruppe 
mit dem Bus nach Lappersdorf.
In der Feuerwehrschule angekommen, erwartete die Teil-
nehmenden ein vielseitiges Programm. Von modernster 
Technik über spektakuläre Vorführungen bis hin zu einem 
weitläufigen Übungsareal bot der Tag der offenen Tür vie-
le interessante Einblicke. Die Nachwuchskräfte konnten 
die verschiedenen Fachbereiche, Fahrzeuge und techni-
schen Ausstattungen der Schule erkunden.

Dabei erhielten sie umfassende Informationen zu den viel-
fältigen Übungsmöglichkeiten und konnten die Einrichtun-
gen eigenständig entdecken.
Die Feuerwehrschule präsentierte nahezu alle Berei-
che ihrer Ausbildungsstätten. Die Besichtigung umfasste 
die Lehrräume, die Übungshalle, den Wohnpavillon, den 
Wohnturm, die Kleiderkammer, die Umkleideräume, den 
Speisesaal und die Cafeteria. Auch die Kegelbahn, die 
Atemschutzwerkstatt, die Atemschutzübungsstrecke, die 
Schlauchpflegeeinrichtung, der Schlauchturm und zahlrei-
che historische Ausrüstungsgegenstände waren Teil des 
Programms. In den Lehrräumen wurde unter anderem der 
Umgang mit einem Strahlrohr durch Virtual-Reality-An-
wendungen geübt, Planspiele wurden vorgeführt und es 
gab zahlreiche Informationen zur Jugendfeuerwehr, zum 
Digitalfunk und zu weiteren technischen Besonderheiten. 
Ein Highlight war die Möglichkeit, die Atemschutzübungs-
strecke zu durchkriechen, die normalerweise nur für Er-
wachsene mit spezieller Zusatzausbildung zugänglich ist.
Auf dem rund 50.000 Quadratmeter großen Gelände konn-
ten die Teilnehmenden die Übungshäuser, Fahrzeuge und 
spezielle Ausrüstungen der Feuerwehrschule besichtigen 
und sich im direkten Austausch mit Ausbildern über deren 
Arbeitsbereiche informieren.
Das Resümee des Besuchs fiel durchweg positiv aus. Es 
gab viel zu entdecken, von eindrucksvollen Vorführungen 
mit Feuer bis hin zu interaktiven Stationen. Die Jugend-
gruppe zeigte sich begeistert von den gebotenen Möglich-
keiten und Eindrücken. Der Tag der offenen Tür hat alle 
Teilnehmer beeindruckt und wird als ein lohnenswerter 
Besuch empfohlen. 

Thomas Haimerl

Leistungsprüfung der Freiwilligen Feuerwehr Steinburg
Thema: Die Gruppe im Löscheinsatz

Die Freiwillige Feuerwehr Steinburg hat im Oktober ein-
drucksvoll bewiesen, dass sie für den Ernstfall bestens 
gerüstet ist. Bei der Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“, die am Gerätehaus in Steinburg stattfand, 
stellten sich zwei Gruppen den vielseitigen und anspruchs-
vollen Herausforderungen dieser Prüfung.
Unter der fachkundigen Beobachtung der Schiedsrichter 
Kreisbrandmeister Stefan Wittke, Josef Stadler und Lukas 
Waas bewältigten insgesamt 13 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die Aufgaben der Leistungsprüfungsstufen 1 bis 6. 
Dazu gehörten unter anderem der korrekte Aufbau eines 
Löschangriffs mit Wasserentnahme aus dem Bogenbach 
über eine Saugleitung, das Vorführen verschiedener Kno-
ten und Stiche sowie weitere stufenspezifische Zusatz- 
aufgaben.
Alle Beteiligten überzeugten mit herausragender Teamar-
beit und technischer Präzision, sodass alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Prüfung erfolgreich abschließen 
konnten.
Im Anschluss an die anstrengenden Übungen wurde der 
Abend in entspannter Atmosphäre im Gerätehaus gefei-
ert. Bei einem gemeinsamen Essen ließen die Feuerwehr-
leute die gelungene Prüfung gemütlich ausklingen.

Die Freiwillige Feuerwehr Steinburg spricht ihren Dank an 
die Schiedsrichter für deren kompetente Unterstützung 
sowie an die engagierten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus. 
Dieses beeindruckende Ergebnis zeigt einmal mehr, wie 
wichtig regelmäßige Übung und Zusammenarbeit für eine 
schlagkräftige Feuerwehr sind. 

Matthias Kiese
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Jahresversammlung des VDK Ortsverbandes Hunderdorf/Windberg 
Sieben Mitglieder für langjährige Treue geehrt 
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Zahlreiche Mitglieder des VdK Ortsverbandes Hunder-
dorf/Windberg sowie die Bürgermeister Max Höcherl und 
Helmut Haimerl jun. folgten der Einladung zur Jahresver-
sammlung im Gasthaus Plötz. Ortsverbandsvorsitzende 
Jutta Hambauer begrüßte die Anwesenden herzlich, bevor 
sie ihren Bericht vorstellte.
Zu Beginn der Versammlung bedauerte Hambauer, dass 
der Hauptredner, Kreisgeschäftsführer Markus Gabauer, 
krankheitsbedingt absagen musste, weshalb der geplan-
te Vortrag über das Thema Pflege entfallen musste. Sie 
informierte die Mitglieder über den aktuellen Stand des 
Ortsverbandes, der derzeit 360 Mitglieder zählt. Im ver-
gangenen Jahr wurden neun Verstorbene betrauert und 
elf Mitglieder traten aus. Gleichzeitig konnte der Verband 
22 runde Geburtstage feiern, bei denen Hambauer und 
der stellvertretende Vorsitzende Johann Lobmeier den Ju-
bilaren persönlich gratulierten.
Der Ortsverband engagiert sich aktiv im Dorfleben, unter 
anderem mit einem Infostand bei den Hunderdorfer Märk-
ten und durch die Teilnahme am Volkstrauertag. Ein be-
sonderes Lob erhielt Johann Lobmeier, der unermüdlich 
die jährliche Haussammlung in Hunderdorf organisiert und 
so einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung des Verban-
des leistet.
In seinem Grußwort lobte Bürgermeister Max Höcherl die 
Arbeit des Ortsverbandes und betonte die Bedeutung so-
zialer Veränderungen. „Während wirtschaftliche und po-
litische Veränderungen viel Aufmerksamkeit bekommen, 
bleiben soziale Themen oft im Hintergrund“, so Höcherl. 
Der VdK sei jedoch eine starke Stimme für die Bürgerin-
nen und Bürger und verdiene großen Dank für sein En-
gagement.

Höcherl übernahm anschließend gemeinsam mit Jutta 
Hambauer und Johann Lobmeier die Ehrung langjähriger 
Mitglieder. Für 20 Jahre Treue zum VdK wurden Helmuth 
Haimerl, Johann Schötz, Rosa Schwarzensteiner, Martha 
Gütlhuber, Wilhelmine Panko, Stephan Rackl und Wolf-
gang Tinauer ausgezeichnet.
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich Jutta 
Hambauer bei allen Anwesenden sowie bei den beiden 
Bürgermeistern für ihre Unterstützung. „Der VdK ist der 
Sozialverband für alle Generationen – denn die Jungen 
von heute sind die Rentner von morgen“, betonte sie in 
ihren abschließenden Worten. 

Manuel Achatz

Ein Teil der Geehrten mit der Vorsitzenden Jutta Hambauer (rechts) 
zusammen mit ihrem Stellvertreter Hans Lobmeier (3. von rechts) 
und den beiden Bürgermeistern Max Höcherl und Helmut Haimerl 
(links hinten)
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Ein halbes Jahrhundert im Verein
Franz-Xaver für langjährige Treue bei der JHV der Krieger- und Soldatenkameradschaft geehrt 
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Vorsitzender Robert Eberth eröffnete die Jahresversamm-
lung der Krieger- und Soldatenkameradschaft Hunderdorf 
im Gasthaus Amann in Windberg vor einem gut gefüllten 
Gastzimmer. Der Verein zählt derzeit 76 Mitglieder, muss-
te jedoch im vergangenen Jahr den Verlust von vier Mit-
gliedern beklagen. Erfreulicherweise konnten zwei neue 
Mitglieder gewonnen werden. Eberth berichtete von zahl-
reichen Aktivitäten im vergangenen Jahr, bei denen die 
Kameradschaft stark vertreten war. Dazu gehörten das 
Gründungsfest der Hunderdorfer Feuerwehr, das Som-
mernachtsfest des Stammtischs Lintach-Hunderdorf so-
wie weitere Veranstaltungen örtlicher Vereine. Auch der 
vorgezogene Volkstrauertag in Steinburg und Hunderdorf 
sowie verschiedene kirchliche Veranstaltungen standen 
auf dem Programm. Sportlich glänzte der Verein bei den 
Ortsmeisterschaften im Stocksport: Bei der Meisterschaft 
des EC Steinburg sicherte man sich den ersten Platz, wo-
für Eberth Karl Riepl besonders dankte, der die Organisa-
tion der Mannschaften übernahm.
Stellvertretender Vorsitzender und Kassier Ludwig Schuh-
bauer präsentierte einen erfreulichen Kassenbericht, der 
durch zahlreiche Spenden im vergangenen Jahr zusätz-
lich gestärkt wurde. Die Kassenführung wurde von den 
Kassenprüfern als tadellos bestätigt.
Im Anschluss richtete Zweiter Bürgermeister Helmut Kron-
feldner ein Dankeswort an den Verein. Er übermittelte die 
Grüße der Gemeinde Hunderdorf und hob das Engage-
ment der Kameradschaft im Dorfleben hervor. Kronfeld-

ner, der selbst seit über 50 Jahren am Volkstrauertag 
teilnimmt – zuerst als Fahnenträger, nun als Vertreter der 
Gemeinde – lobte das aktive Miteinander des Vereins und 
wünschte der Vorstandschaft weiterhin gutes Gelingen.
Ehrungen

Vorsitzender Robert Eberth und Stellvertreter Ludwig Schuhbauer 
überreichen die Ehrenurkunde an Franz-Xaver Steinbauer. 
Ein Höhepunkt der Versammlung waren die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder. Josef Zollner und Alois Knott wur-

den, wenn auch in Abwesenheit, 
für ihre 30-jährige Vereinszuge-
hörigkeit gewürdigt. Franz-Xaver 
Steinbauer erhielt für über 50 Jah-
re Mitgliedschaft eine besondere 
Auszeichnung: Er wurde zum Eh-
renmitglied der KuSK Hunderdorf 
ernannt.
Zum Abschluss informierte Vorsit-
zender Eberth über die bevorste-
henden Veranstaltungen. Ende 
November stehen zwei Christ-
baumversteigerungen an, und 
der Verein wird auch weiterhin 
bei kirchlichen Feierlichkeiten so-
wie Sommernachts- und Garten-
festen präsent sein. Über einen 
möglichen Vereinsausflug wurde 
ebenfalls diskutiert, auch wenn 
die Planung aktuell noch her-
ausfordernd ist. Mit einem Dank 
an alle Mitglieder für ihre Unter-
stützung im vergangenen Jahr 
schloss Eberth die Versammlung. 
Der Tag endete mit einem ge-
meinsamen Mittagessen, bei dem 
die Anwesenden die Versamm-
lung gemütlich ausklingen ließen.

Manuel Achatz
In der Mitte sitzend das neu ernannte Ehrenmitglied Franz-Xaver Steinbauer zusammen mit Josef 
Bruckhuber und Christoph Schachter - den beiden neugewonnenen Mitgliedern. Hinten stehend 
rechts Vorsitzender Robert Eberth zusammen mit seinen Stellvertretern und Zweitem Bürgermeister 
Helmut Kronfeldner (links).
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Großer Andrang beim Kinderturnen
LC Tanne lädt zum Silvesterlauf ein
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Auch in diesem Jahr erfreut sich das Kinderturnen der 
Leichtathletikabteilung des LC Tanne großer Beliebtheit. 
Am 30. September starteten 35 Buben und Mädchen im 
Alter von 3 bis 5 Jahren mit ihren engagierten Übungs-
leiterinnen Veronika Schaubeck, Manuela Fuchs, Andrea 
Hüttinger und Claudia Bogner in die neue Saison.

Die Nachfrage war so groß, dass selbst die Erhöhung der 
Teilnehmerzahl auf 35 Plätze nicht ausreichte, um allen 
Anmeldungen gerecht zu werden. Dennoch konnte das 
Kinderturnen mit einem abwechslungsreichen Programm 
voller Bewegung und Spaß starten. 

Neben lustigen Spielen und spannenden Geräteparcours 
stehen auch Balancierübungen und Mitmachlieder auf 
dem Plan. Dabei steht vor allem die Freude an der Bewe-
gung im Mittelpunkt.
Das Kinderturnen findet immer montags von 16:00 bis 
17:00 Uhr in der Schulturnhalle Hunderdorf statt und bie-
tet den kleinen Teilnehmerinnen und Teilnehmern jede 
Menge Raum, sich auszutoben und neue Fähigkeiten zu 
entdecken.
Silvesterlauf: Gemeinsam das Jahr sportlich ausklin-
gen lassen
Nach der positiven Resonanz der letzten Jahre lädt die 
Leichtathletikabteilung des LC Tanne auch in diesem Jahr 
zum offenen Silvesterlauf ein. Der Startschuss fällt am 31. 
Dezember um 14:00 Uhr am Sportheim Hunderdorf.
Die Laufstrecke führt über den Radweg in Richtung Mitter-
fels und bietet eine maximale Distanz von 10 Kilometern. 
Dabei steht der Spaß an der Bewegung im Vordergrund: 
Es gibt keine festen Vorgaben für Zeit oder Streckenlänge 
– jeder läuft so weit, wie er möchte.
Im Anschluss an den Lauf wartet ein gemütlicher Umtrunk 
am Sportheim, um gemeinsam auf das neue Jahr anzu-
stoßen.
Alle interessierten Läuferinnen und Läufer sind herz-
lich eingeladen, sich dem sportlichen Jahresausklang 
anzuschließen!

Maria Janda

Eisstockschießen: Bezirksmeisterschaft in Regen
Schüler U14 des EC Steinburg feiern Erfolg

Die Schüler-Mannschaft des EC Steinburg hat bei der Be-
zirksmeisterschaft U14 in der Eishalle Regen einen beein-
druckenden dritten Platz errungen. Das Turnier, an dem 
zehn Mannschaften teilnahmen, war in zwei Gruppen mit 
jeweils fünf Teams aufgeteilt.
Die Nachwuchstalente des EC Steinburg starteten in der 
Gruppe A und zeigten von Anfang an ihr Können. Mit einer 
makellosen Bilanz blieben sie in der Gruppenphase unge-
schlagen und sicherten sich souverän den ersten Platz in 
ihrer Gruppe.
Im Finale standen sie dem starken Team des SV Konzell 
gegenüber. In einem spannenden Spiel musste sich der 
EC Steinburg trotz großen Einsatzes mit 5:7 geschlagen 
geben. Auch das Spiel gegen den FC Rinchnach verlief 
denkbar knapp und endete mit einer 4:5-Niederlage.
Am Ende bedeutete dies den dritten Platz für die 
U14-Mannschaft des EC Steinburg mit Maximilian Mühl-
bauer, Carina Zeitelhofer und Sophia Kalischko (siehe Fo-
to).
Dank dieser starken Platzierung hat sich die Mannschaft 
für die Bayerische Meisterschaft qualifiziert, die ebenfalls 
in Regen stattfinden wird. Der EC Steinburg darf stolz auf 
seine Nachwuchstalente sein und blickt zuversichtlich auf 
die kommenden Herausforderungen.
Ein herzlicher Glückwunsch geht an die gesamte Mann-
schaft für ihren Einsatz und ihre Leistungen – und viel Er-
folg bei der Bayerischen Meisterschaft!



Vereine

Totengedenken der Trachtler
Trachtler weihen  restauriertes Totenbrett ein 
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Nach dem Gottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder versammelten sich 
„Dö gmüatlichen Perlbachtaler“ zu einer 
kleinen, feierlichen Runde, um der ver-
storbenen Mitglieder zu gedenken. Im 
Rahmen dieser Zeremonie wurde das 
neu restaurierte Totenbrett von Pfarrer 
Johannes Poiger geweiht. Der Zweite 
Vorsitzende betonte, wie wichtig es ist, 
im Moment des Gedenkens Traditionen 
lebendig zu halten. Der Tod sei die uns 
zugewandte Seite jenes Ganzen, des-
sen andere Seite die Auferstehung sei.
Vorsitzender Matthias Müller dankte al-
len, die diesen besonderen Abend mit-
gestaltet haben. Das restaurierte Toten-
brett wird nun wieder in der Vereinska-
pelle in Lintach seinen Platz finden. 

Karin Müller 

I�ergrün
TanneR's 

Naturwerkstatt  
mit Herz

Kontakt:
09961  7 00 83 33 
0151 70 09 57 70�

immergruen-tanner@web.de

Sandra Tanner
Gaishausen 10a

 94336 Hunderdorf

Öffnungszeiten:
Donnerstag 13-17 Uhr

Freitag 8-12 & 13-17 Uhr 
und nach telefonischer

Vereinbarung.

Fliesen - Weindl 

Hoch 3 

Fliesen – Platten und Mosaiklegermeister 

Tel.: 09422 / 828144 
94336 Hunderdorf Mobil: 0171 / 6380321 

Verlegung von Fliesen/Platten 

Verleih von Bautrockner 

CM-Estrich Messungen 
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Trikotspenden der Physioinsel und der Firma Willig
SV freut sich über Unterstützung 
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Große Freude bereitete ein Treffen mit dem Geschäftslei-
ter der Physioinsel in Bogen, Ludwig Ujvari. Dank seiner 
großzügigen Spende eines neuen Trikotsatzes im Wert 
von 1.200 Euro können die B-Junioren der SG Hunder-
dorf/Degernbach künftig in einem modernen und anspre-
chenden Dress auf dem Spielfeld auflaufen.
Die Vereinsverantwortlichen bedankten sich im Namen al-
ler Spielerinnen, Spieler und Mitglieder herzlich bei Herrn 
Ujvari für diese Unterstützung. Der Sponsor wünschte al-
len Beteiligten viel Spaß sowie verletzungsfreie und er-
folgreiche Spiele in der neuen Sportkleidung.

Jugendleiterin Sigrid Schedlbauer, Ludwig Ujvari  
(Physioinsel Bogen), Jugendspieler der SG, Trainer Markus Reiner, 
Abteilungsleiter Christopher Hanner

Karl-Heinz Stern (Fa. Willig), Abteilungsleiter Christopher Hanner, 
Jugendleiter Philip Schmidbauer sowie Spieler der D-Junioren 
Im Rahmen der offiziellen Übergabe eines hochwertigen 
Trikotsatzes im Wert von 1.000 Euro begrüßte Abteilungs-
leiter Christopher Hanner den Geschäftsführer der Firma 
Willig aus Straubing, Karl-Heinz Stern, auf dem Sportge-
lände in Hunderdorf.
Die Unterstützung von Karl-Heinz Stern ist für den SV 
Hunderdorf keine einmalige Geste: Seit geraumer Zeit 
fördert er mit großer Begeisterung die Arbeit der Fußbal-
labteilung, wobei ihm die Förderung der jungen Talente 
besonders am Herzen liegt.
Die Vereinsverantwortlichen bedankten sich herzlich bei 
Herrn Stern für die langjährige Unterstützung und beton-
ten, wie wertvoll die vertrauensvolle Zusammenarbeit für 
die Weiterentwicklung des Vereins ist.

40 Jahre Versicherungsmaklerbüro
Alfons Schedlbauer bietet als unabhängiger Versicherungsmakler umfassende Betreuung 

Seit mehr als 40 Jahren bietet das Versicherungsmakler-
büro Schedlbauer kompetente Beratung und individuelle 
Lösungen für alle Versicherungen und Sparten.
2024 feierte der ASV-Versicherungsmakler Schedlbauer 
sein 40-jähriges Bestehen und gehört damit zu den tra-
ditionsreichsten und erfahrensten Versicherungsbüros im 
Großraum Hunderdorf.

Firmengründer Alfons Schedlbauer sammelte zunächst 
wertvolle Erfahrungen als Bezirksleiter und später als 
selbstständiger Generalagent.

 Im Jahr 2001 wagte er den Schritt in die vollständige Un-
abhängigkeit und eröffnete sein eigenes Versicherungs-
maklerbüro in Hunderdorf, Lärchenstraße 15.
Als unabhängiger Versicherungsmakler hat Schedlbauer 
Zugang zu über 60 renommierten Versicherungsgesell-
schaften. So kann er für jeden Kunden die individuell bes-
ten und günstigsten Tarife anbieten – von A wie Allianz bis 
Z wie Zurich. Über 1.000 zufriedene Kunden schätzen die 
umfassende Betreuung, die sowohl telefonisch als auch 
per E-Mail verfügbar ist.
Finanzielle Anlageformen als Ergänzung
Seit 2014 erweitert das Büro sein Angebot um attraktive 
und flexible Anlageformen. Besonders beliebt sind Gold-
sparpläne, die sowohl für Kinder als auch Erwachsene 
ab einer monatlichen Sparrate von nur 25 Euro verfügbar 
sind. Alle Gebühren werden zurückerstattet und die Kun-
den profitieren von einer beeindruckenden, steuerfreien 
Rendite.
Auch Einmalanlagen ab 5.000 Euro sind möglich. Mit ei-
ner überschaubaren Laufzeit von nur zwei Jahren liegt die 
aktuelle Rendite bei bemerkenswerten 14,74 %.
Lassen Sie sich von den Möglichkeiten inspirieren und in-
formieren Sie sich unverbindlich bei uns – wir sind jeder-
zeit für Sie da! 

Alfons Schedlbauer & Team
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Die Gemeinde Hunderdor f wünscht Ihnen frohe Weihnachten

und ein glückliches und gesundes Jahr 2025!

Max Höcherl
Erster Bürgermeister

Christopher Hanner

Johann Häusler

Michaela Kunze-Venus

Helmut Kronfeldner
Zweiter Bürgermeister

Franz Fuchs

Klaus HornbergerPeter Häusler

Sylvia Diewald

Iris Hartmann
Dritte Bürgermeisterin

Eva-Maria Groß

Lothar Klein

Simon Ammer

Thomas Ziesler

Helmut KronfeldnerMax Höcherl Iris Hartmann

Franz Fuchs Christopher HannerEva-Maria Groß

Klaus HornbergerJohann Häusler Lothar KleinPeter Häusler

Michaela Kunze-Venus

Simon Ammer Sylvia Diewald

Thomas Ziesler

Marco Hainz

Markus FeldmeierStefan Diewald
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Bitte beachten: 

E-Mailadresse und Ansprechpartner

haben sich wie folgt geändert:

gemeindebote@hunderdorf.de
Alrun Steger

Der Christbaum wurde der Gemeinde in diesem Jahr 
von Familie Bergbauer aus Au vorm Wald zur Verfü-
gung gestellt. Herzlichen Dank dafür!

Josef Poiger 
Getränkeservice
Sollacher Straße 11
94336 Hunderdorf
Tel. 0 94 22 / 18 66




